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Kranzniederlegung
an den neu restaurierten Kriegerdenkmälern vor der Pfarrkirche.  

Berufs- und Karrieremesse

Die Tennishalle Ausseerland in Bad Aussee  
wurde mit einem neuen gastronomischen 
Angebot und neu saniert wiedereröffnet.

Tennishalle neu eröffnet

Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegenheit sich 
erstmals in Bad Aussee bei der BuK.li über Beruf 
und Karriere zu informieren.
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Frohe Weihnachten 
und ein glückliches neues 

Jahr 2017 

wünschen Bürgermeister  
Franz Frosch,  

die Stadt- und Gemeinderäte sowie  
die Mitarbeiterinnen und  

Mitarbeiter der Stadtgemeinde.

Frohe Weihnachten!
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die Adventzeit hat begonnen und da-
mit auch die Zeit, in der Familie, Har-
monie und Frieden ganz besonders 
im Mittelpunkt stehen sollten. Das ist 
speziell vor Weihnachten nicht immer 
einfach, ein Besuch im Narzissen Bad 
etwa kann Wunder wirken!

Erfolgreiches Narzissen Bad Aussee
Unser Narzissen Bad Aussee erfreut 
sich großer Beliebtheit. Bis Septem-
ber 2016 erholten sich 75.000 Besu-
cher. Herzlichen Dank an alle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter, die mit 
ihrem Engagement zu diesem Erfolg 
beitragen!

Kriegerdenkmäler renoviert

Die Kriegerdenkmäler vor der Pfarr-
kirche wurden in diesem Jahr restau-
riert. Anlässlich der Kranzniederle-
gung zu Allerheiligen besuchten viele 
Gäste diese wichtigen Gedenkstätten 
für die Gefallenen der beiden Welt-
kriege sowie der Italienkriege während 
des 19. Jahrhunderts. Vielen Dank 
an den Pfarrgemeinderat Bad Aus-
see, den Kameradschaftsbund, das 
Schwarze Kreuz und alle Unterstüt-
zer, die der Stadtgemeinde geholfen 
haben, diese Mahnmale zu erneuern!

Volksschule: Arbeiten im Zeitplan
Die Um- und Neubauarbeiten an der 
Volksschule steuern auf  das große 
Finale zu. Wie geplant werden die 
Kinder nach den Semesterferien in 
den neuen Schulräumen unterrichtet. 
Herzlichen Dank an alle beteiligten 
Unternehmen für ihr Engagement! 

Kaufen Sie Ihre Geschenke im Ort!
Zur Adventzeit laden die Ausseer 
Geschäfte, unterstützt vom Team 
des Stadtmarketings, wieder zu stim-
mungsvollen Einkaufserlebnissen in 
unsere Stadt ein. Mein Appell dazu: 
Kaufen Sie Ihre Weihnachtsgeschenke 
in der Region. Sie unterstützen damit 
wichtige Arbeitsplätze, das Angebot 
an Lehrstellen für unsere Jugend und 
die lokale Wirtschaftskraft! Denken 
Sie an die große Unterstützung, die 
unsere Vereine, Schulen und Instituti-
onen durch die Ausseer Geschäftswelt 
erfahren – oder umgekehrt – versu-
chen Sie einmal, von einem Online-
versand einen Tombolapreis für Ihre 
Veranstaltung zu erhalten! Denken Sie 
bitte einmal darüber nach! 

Christkindlmarkt, Haus der 
Weihnacht und Winternacht
Vom 8. bis 11. Dezember fin-
det jeweils von 10 bis 18 Uhr im 
Kur- & Congresshaus die Weih-
nachts- und Handwerksausstellung 
statt. Im Kurpark lassen sich die  
Adventwochenenden mit feinem 
Handwerk und bekömmlichen Spezi-
alitäten genießen. Die Adventstandln 
haben jeweils von Freitag bis Sonn-
tag von 14 bis 19 Uhr und sonn-

tags und am 8. Dezember bereits ab  
10 Uhr geöffnet. Zum bereits dritten 
Mal findet am 29. Dezember die Aus-
seer Winternacht statt. Begleitet von 
Weihnachtsbläsern, Nachtwächtern, 
Geschichtenlesern, Pferdeschlitten 
sowie Kekserl- und Punschständen 
haben die Geschäfte bis 20 Uhr ge
öffnet.
Krambamberl für die Volksschule

Sehr gerne beteilige ich mich anläss-
lich der Winternacht am 29. Dezember 
wieder mit meinem beliebten Kram-
bamberlbrennen. Besuchen Sie mich 
im Rathaus, genießen Sie ein Stamperl 
Krambamberl und unterstützen Sie 
damit gleichzeitig die Anschaffung von 
sonderpädagogischen Lehrmitteln 
für unsere neue Volksschule!

Geschätzte Ausseerinnen und Ausseer, liebe Gäste,

Am 29. Dezember lädt Bgm. Franz Frosch wieder zum 
Krambamberlbrennen zu Gunsten der Volksschule ein.
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In diesem Sinne wünsche ich Dir/
Ihnen eine besinnliche Adventzeit, 
frohe Weihnachten, einen guten Start 
ins neue Jahr sowie Glück und Gottes 
Segen!

Dein/Ihr/Euer  
Bürgermeister 
Franz Frosch

Die Gemeindespitze mit Vertretern verschiedenster 
Organisationen anlässlich des Gedenkmarsches.
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Impressum
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger : Stadtgemeinde Bad Aussee. 
Für den Inhalt verantwortlich: Franz Frosch, Stadtgemeinde Bad Aussee, 
Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee, Tel.: 03622 52511
Redaktion Stadtgemeinde: Cornelia Köberl
Konzeption und Artwork: Das Kommunikationshaus Bad Aussee.  
Druckerei: Wallig. 
Fotorechte: Stadtgemeinde Bad Aussee außer anders angegeben. 
Der „Ausseer“ ist kostenlos für alle Bewohner von Bad Aussee. 
Er kann außerhalb des Gemeindegebiets gerne bestellt werden, 
Jahresabonnement: EUR 24

Offenlegung
Grundlegende Richtung: Der „Ausseer“ dient zur Übermittlung 
amtlicher Mitteilungen und zur Information der Gemeindebürger und 
der Gäste von Bad Aussee über sie berührende Angelegenheiten bzw. 
das allgemeine Gemeindegeschehen und erscheint mindestens  
viermal jährlich. 
Genderhinweis: Wir legen großen Wert auf geschlechtliche 
Gleichberechtigung. Aufgrund der Lesbarkeit der Texte wird bei Bedarf 
nur eine Geschlechtsform gewählt. Dies impliziert keine Benachteiligung 
des jeweils anderen Geschlechts. 
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Rund 180 Teilnehmer trafen sich zu 
diesem besonderen Anlass. Die Veran-
staltung stand unter der Schirmherr-
schaft des steirischen Landeshaupt-
mannes Hermann Schützenhöfer.

Ein Grund zum Feiern 
Eröffnet wurde das Symposium durch 
den ärztlichen Direktor Univ. Doz. 
Prim. Prof. Dr. Marius Nickel: „Alles 
was wir geleistet haben, verdanken 
wir der Leistung des gesamten Teams 
sowie dem Vertrauen unserer Pati-
enten und zuweisenden Kolleginnen 
und Kollegen“. Einen visionären und 
wertschätzenden Blick auf  den Stand-
ort präsentierte der Vorstandsvorsit-
zende der AMEOS Gruppe, Dr. Axel 
Paeger: „Wir feiern nicht nur zehn 
Jahre Klinikumsstandort Bad Aussee, 

10 Jahre AMEOS in Bad Aussee
Zwei Tage lang waren das AMEOS-Klinikum und das AMEOS-Privatklinikum 
anlässlich der Feierlichkeiten Gastgeber für eine Vielzahl an Veranstaltungen.

Rudolf Schnauhuber, Regionalgeschäftsführer AMEOS Süd, Univ. Doz. Prim. Dr. Marius Nickel, ärztlicher Direktor der AMEOS 
Klinika Bad Aussee, Bürgermeister Franz Frosch, Dr. Andreas Hartung, Vorstandsmitglied der AMEOS Gruppe und  
Dr. Axel Paeger, Vorstandsvorsitzender und Gründer von AMEOS, anlässlich der Scheckübergabe.

wir feiern vor allem zehn Jahre Pio-
nierarbeit. Wir haben in diesen zehn 
Jahren eine 90-prozentige Akzeptanz 
für die Psychosomatik erreicht und 
befinden uns auf  der Zielgeraden zu 
100 Prozent.“ 

Umfangreiches Festprogramm 
In den Workshops und Fachvorträgen 
standen Themen wie die Integrative 
Traumatherapie, besondere Be-
handlungsansätze bei Depressionen 
(CBASP) und genderbezogene Sucht-
problematik auf  dem Programm. An 
beiden Tagen gab es auch jeweils Bei-
träge zur transkulturellen Psychothe-
rapie. Die Fachbesucher gewannen 
bei einem regionaltypischen Abend-
programm auch einen Einblick in die 
Tradition des Ausseerlandes. Die Er-

fahrung zeigt, dass sowohl Patienten 
des Klinikums als auch Mitarbeiter die 
Region bei ihren Aufenthalten lieb ge-
winnen und gerne wiederkommen. 

Herzlichen Dank! 
Anlässlich der Feierlichkeiten erhielt 
Bürgermeister Franz Frosch einen 
Scheck über 1.000 Euro für kulturelle 
Zwecke. AMEOS möchte damit als 
großer Arbeitgeber der Region auch 
die kulturellen Angebote fördern. 
Dies kommt am Ende auch den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern in 
Form eines attraktiven kulturellen 
Angebotes in der Region zu Gute.

Bürgermeister Franz Frosch (oben) und Univ. Doz. Prim. 
Dr. Marius Nickel begrüßten die Gäste.
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Aktuell

BuK.li – Berufs- und Karrieremesse Bad Aussee
Die erste Berufs- und Karrieremesse im Kur- & Congresshaus Bad 
Aussee war ein großer Erfolg. Veranstaltet wurde die Messe am 
30.  September vom Arbeitsmarktservice Liezen, der Wirtschafts-
kammer Ennstal/Salzkammergut, dem Regionalmanagement Bezirk 
Liezen, der Steirischen Volkswirtschaftlichen Gesellschaft und der 
Steiermärkischen Sparkasse. 35 Aussteller informierten über das viel-
fältige Angebot an Berufs- und Karrieremöglichkeiten bzw. Schul
typen. Eine Vielzahl an Lehrberufen und Berufsbildern, ein bunter 
Mix an Schulen und zahlreiche Bildungseinrichtungen und Instituti-
onen wurden den Besuchern vorgestellt. 

Bei den Messeständen konnten die Jugendlichen selbst aktiv werden 
und Einblicke in die Praxis bekommen. Bei einem Interessenstest am 
Stand des Berufsinfozentrums des AMS oder der Arbeiterkammer 
konnten Jugendliche mit ihren Eltern die persönlichen Neigungen 
und Stärken analysieren.

Zivildienst beim Roten Kreuz Ausseerland
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Irmtraud Fischer: „Pionierin“
Univ.-Prof. Irmtraud Fischer, bekannt als Organisatorin der Ausseer Gespräche, 
ist als erste habilitierte Theologin in die Pionierinnengalerie der Stadt Graz auf-
genommen worden. Nach Absolvierung eines pädagogischen Studiums nahm sie 
1977 das Studium der Katholischen Theologie und Religionspädagogik auf. 1988 
promovierte sie, 1993 wurde sie als erste Frau Österreichs in Theologie habilitiert. 
1997 bis 2004 war sie Professorin an der Katholisch Theologischen Fakultät Bonn, 
seit März 2004 hat sie die Professur an der Universität Graz inne und war von 2007 
bis 2011 Vizerektorin für Forschung. Herzlichen Glückwunsch!

Auch in Bad Aussee können sich 
nun alle Erwachsenen in Fragen 
der beruflichen und persönlichen 
Aus- und Weiterbildung kostenlos 
beraten lassen!

Das Bildungsnetzwerk Steiermark 
eröffnete am 23. September im Rat-
haus Bad Aussee seine mittlerweile 
29. „Infostelle für Weiterbildung“. 
Hier können sich Bildungsinteres-
sierte einerseits selbst über Aus- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten anhand 
von aufgelegten Foldern und aktuel-
len Kursprogrammen informieren. 
Andererseits hat man aber vor allem 

auch die Möglichkeit, sich in einem 
vertraulichen Gespräch mit einem 
kompetenten Bildungsberater aus-
führlich und in aller Ruhe hinsichtlich 
seines eigenen, persönlichen Anlie-
gens professionell beraten zu lassen.

Anlässlich der feierlichen Eröff-
nung wiesen Bürgermeister Franz 
Frosch sowie Landtagsabgeordnete  
Michaela Grubesa in ihren Begrü-
ßungsreden auf  die Bedeutung dieses 
Beratungsangebotes für Bad Aussee 
und die ganze Region des Ausseerlan-
des hin. Der regionale Bildungsbera-
ter Dr. Gerald Unterberger wies auf  

das „sympathische Angebot“ für alle 
Beratungskundinnen und -kunden 
der Region hin und nannte wichtige 
Eckdaten für die Bildungsberatung in 
Bad Aussee. Dr. Unterberger steht für 
Beratungsgespräche im Rathaus Bad 
Aussee einmal pro Monat, an jedem 
2. Montag, von jeweils 10–13 Uhr zur 
Verfügung. 

Die Beratung ist gratis und absolut 
vertraulich! Um Voranmeldung un-
ter gerald.unterberger@eb-stmk.at 
oder 0664 94 59 553 wird gebeten!  
Nächste Beratungstage: 12.12.2016, 
9.1.2017 und 13.2.2017.

Die gebürtige Ausseerin Univ.-Prof. Dr. Irmtraud Fischer

Bildungsnetzwerk Steiermark:  
Infostelle Bad Aussee eröffnet
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Bildungsberater Dr. Gerald Unterberger, LAbg. Michaela Grubesa, Vzbgm. Waltraud Huber-Köberl, Geschäftsführerin Mag. Grete Dorner und Bgm. Franz Frosch anlässlich der Eröffnung
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Feste feiern in der Villa Minna
Feste sind Höhepunkte im 
Verlauf eines Jahres.  
Sie sind freudige Ereignisse, 
die jeder einzelne selbst mit 
vorbereiten und gestalten kann. Feste verbinden die Gemeinschaft durch 
das gemeinsame Erlebnis. Das Erntedankfest und das Laternenfest haben 
wir bereits gefeiert. Jetzt freuen wir uns alle auf die Adventzeit, die mit 
der Adventkranzweihe beginnt. Nach dem Besuch des Nikolaus warten wir 
schon alle sehnsüchtig auf das Weihnachtsfest.

Herzlich willkommen, Katharina Kolb!
Ich heiße Katharina Kolb, bin 19 Jahre alt und komme aus Öblarn. Im Juni 2016 habe ich meine Ausbildung zur 
Kindergartenpädagogin an der Bundesbildungsanstalt für Kindergartenpädagogik in Liezen erfolgreich abgeschlossen. 
Nun freue ich mich darauf, meine Erfahrungen und mein Wissen im Kindergarten Villa Minna als Pädagogin im 
Kindergartenjahr 2016/2017 umzusetzen. Bei meiner Arbeit im Kindergarten ist mir besonders wichtig, dass sich 
die Kinder geborgen fühlen, dass sie in ihrer Selbstständigkeit unterstützt und bestärkt werden und dass sie 
ihre Neugierde und ihren Forschungsdrang ausleben können. Aufgrund meiner Leidenschaft zur Musik, wird der 
musikalische Bereich neben weiteren Bildungsaufgaben wie der Sprache und Bewegung etc. auf keinen Fall zu kurz 
kommen. Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit und ein erlebnisreiches Miteinander!

Herzlich willkommen, Gerti Hillbrand-Ainhirn!
Mein Name ist Gerti Hillbrand-Ainhirn, ich bin 48 Jahre alt und ausgebildete Kindergartenbetreuerin sowie 
Tagesmutter. Durch meine fast zehnjährige Berufserfahrung bin ich in diesem Job recht gut gefestigt und freue 
mich jetzt schon auf meine neue Herausforderung. Durch die Zusatzausbildung als Montessoripädagogin, Touch 
for Health (Kinesiologie), sowie den Dipl. Kindermentaltrainer, konnte ich mir zusätzliches Wissen aneignen, das 
sich gut in den Berufsalltag integrieren bzw. suggestiv umsetzen lässt. Da ich die Aufgabe bekommen habe, 
den Gemeindekindergarten als Kinderbetreuerin zu unterstützen, freue ich mich jetzt schon auf eine gute 
Zusammenarbeit mit meinen neuen Kollegen und werde mich mit viel Liebe, Freude und Engagement als neues 
Mitglied im gut bewährten Team einbringen.

Kursstart

Ende November startet im 
Bildungszentrum Rottenmann ein 
neuer Kurs „Ausbildung zur 
Tagesmutter/Tagesvater, Kinder-
betreuerin/Kinderbetreuer“. 
Information und Anmeldung: 
Tina Karner, Tel.: 05 7270 400 
oder Tina.Karner@bfi-stmk.at

Vernissage der Ausseer Schulen
Unter dem Titel „Heimat ist kein 
Ort, Heimat ist ein Gefühl“ 
luden die Volksschule Bad Aussee, 
die NMS Bad Aussee, das Erzherzog 
-Johann-BORG, die HLW+ und die 
NMS Bad Goisern am 10. November 
zu einer Vernissage im Bundes
schulzentrum ein. 
Thema der Ausstellung war „Heimat“ 
und die verschiedenen Bezüge zu 
diesem Begriff. Musikalisch  
umrahmte die Schulband des Erz-
herzog-Johann-BORG das Fest, das 
Team der HLW+ sorgte für die kuli-
narischen Köstlichkeiten.

Die Schülerinnen und Schüler präsentierten unterschiedlichste Techniken und 
Formate zum Thema „Heimat“,
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Das Projekt Volksschule neu: 
Die Arbeiten gehen 
in die finale Phase!

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen eine 
erfüllte Weihnachtszeit und alles Gute für 2017.

Schon in der Gründungsidee hat sich die Steiermärkische Sparkasse ihrer gesell-
schaftlichen Verantwortung für die Menschen in den Regionen, in denen sie 
tätig ist, verschrieben. Auch heute gilt: Was zählt, sind die Menschen.

Weihnachten 2016_90x67.indd   1 04.11.2016   10:13:27

Die Kinder der Volksschulen und der Kindergärten besuchten gemeinsam mit Bgm. Franz 
Frosch die Kleinmolkerei der Schulmilchbauern Ausseerland in Bad Aussee.

Im Jahr 1996 trafen die Landwirtefamilien Loitzl und 
Grill aus Bad Aussee den Entschluss, gemeinsam 
Schulen und Kindergärten der Region mit Erzeug-
nissen aus eigener Landwirtschaft zu beliefern. 

Nach dem großen Erfolg der heimischen Produkte Milch, 
Kakao, Fruchtmilch und Joghurt, die in Altaussee, Bad 
Aussee, Grundlsee und Bad Mitterndorf  ausgeliefert 
wurden, entdeckten auch heimische Betriebe das Ange-
bot. Das Hotel Die Wasnerin, das Seehotel Grundlsee, 
die Jufa-Gästehäuser Bad Aussee und Altaussee sowie das 
Generationenhaus Altaussee, die AMEOS-Klinik und die 
PVA zählen seither zu den Kunden. 

Schulfest zum Jubiläum 
Anlässlich 20 Jahre Schulmilch Ausseerland luden die bei-
den Familien alle Schul- und Kindergartenkinder zu einem 
Tag der offenen Stalltüre mit Besichtigung der Kleinmol-
kerei in Bad Aussee ein. Im Mittelpunkt stand dabei das 
Motto „Wozu in die Ferne schweifen ...“ mit den Themen 
Abfallvermeidung durch Mehrwegflaschen, kurze Trans-
portwege und täglich frische Lieferung. An verschiedens-
ten Stationen, vom Stall über die Milchstraße mit Joghurt, 
Topfen, Butter und Käse, bis hin zu Infobereichen über 
Honig und Brot wurden den Kindern vermittelt, wie wich-
tig der Umgang mit der Natur ist. Anschließend bedankten 
sich die Mitglieder der beiden Familien mit einer Jause und 
einem Gewinnspiel für die zahlreichen Besuche.

20 Jahre Kleinmolkerei und  
Schulmilchbauern Ausseerland
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Famlienfreundlichkeit 
auf dem Vormarsch

Ausflug zur Papierfarbrik Steyrermühl
Papier ist in unserem Leben nicht wegzudenken: vom Lie-
ferschein bis zur Kindergartenanmeldung, von der Heirats
urkunde bis zum Parkticket – für alle Bereiche der Gemein-
dearbeit ist Papier die Grundlage. Aus diesem Grund haben 
47 Kolleginnen und Kollegen der Stadtgemeinde mit Bür-
germeister Franz Frosch die 1868 gegründete Papierfabrik 
mit einer der größten Papiermaschinen Europas, spezialisiert 
auf  die Herstellung von Zeitungs- und Magazinpapier, in 
einer Menge von 485.000 Tonnen pro Jahr, besichtigt. 
Im Papiermachermuseum wurde die Geschichte des Papiers 
präsentiert und das Papierschöpfen gezeigt. Bei einem Rund-
gang wurde anschaulich vermittelt, welch enormer Aufwand 
zur Erzeugung von vergleichsweise geringen Mengen Papier 
in den vergangenen Jahrzehnten notwendig war und unter 
welchen Arbeitsbedingungen die Menschen in den Papier-
fabriken gearbeitet haben.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtgemeinde Bad Aussee im Papiermacher-
museum Steyrermühl

83 österreichische Gemeinden von Familienministerin 
Dr. Sophie Karmasin als familienfreundlich ausge-
zeichnet – auch Bad Aussee ist mit dabei. 
Nach dem Grundzertifikat von 2013 wurde der Stadtge-
meinde Bad Aussee am 18. Oktober 2016 nunmehr das 
staatliche Gütezeichen familienfreundlichegemeinde für 
mehr Familienfreundlichkeit und eine bessere Lebensquali-
tät von Familienministerin Dr. Sophie Karmasin verliehen. 
Dieses Gütezeichen erhalten jährlich Stadt- und Markt-
gemeinden sowie Gemeinden und Städte, die im Rah-
men eines Auditprozesses individuell maßgeschneiderte  
familienfreundliche Maßnahmen entwickelt und umge-
setzt haben. Neben Bad Aussee wurden noch 82 weitere  
Gemeinden aus ganz Österreich für ihr Engagement für mehr  
Familienfreundlichkeit und eine bessere Lebensqualität für 
ihre Einwohnerinnen und Einwohner ausgezeichnet.
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GR Peter Rack mit Familienministerin Dr. Sophie Karmasin anlässlich der Verleihung

Hubertusmesse in der 
Altausseer Seewiese
Am 15. Oktober lud der Steirische Jagdschutzverein, Zweig-
stelle Ausseerland, gemeinsam mit den Jagdpächtern vom 
Wildensee zu einer Hubertusmesse in die Seewiese ein. Der 
Überlieferung nach war Hubertus ein Jäger, der die Jagd als 
Selbstzweck sah, später aber in allen Wesen Geschöpfe göttli-
chen Ursprungs erkannte. Diese Grundhaltung ging als Waid-
gerechtigkeit in die Verhaltensgrundsätze der Jägerschaft ein.

8 Ausseer – Das Magazin der Stadtgemeinde Bad Aussee  04/2016Aktuell
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Höchste Konzentration beim Flötenquartett aus der Klasse Beatrice Kopmajer 
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WILHELM-KIENZL
MUSIKSCHULENeues aus der Musikschule

Anush Apoyan vertritt im aktuellen Schuljahr Tjasa  
Fabjancic während ihrer Karenzzeit als Gesangslehrerin. 

Der erste Kurs für Triolen- und Swingphrasierung (mit 
sechs Teilnehmern und Kursleiter Axel Mayer) ist erfolg-
reich gestartet, die Musikerinnen und Musiker sind fleißig 
„am Grooven“. Der zweite Kurs beginnt nach den 
Semesterferien. Anmeldungen sind noch möglich. Die 
„Früchte“ dieser Arbeit werden unter anderem beim 
AZZA Konzert (Alle Zusammen, von „MusikschulZwer-
gen“ bis Alumni) am 26. Juni 2017 zu hören sein. 

Schülerinnen und Schüler von Leila Heinz, Horst Ebner 
und Gerhard Kalss werden auch heuer wieder für musi
kalische Genüsse sorgen:
 
•	 Samstag, 10. Dezember, 16.30 Uhr: Adventmarkt im Kurpark Bad Aussee 
•	 Mittwoch, 14. Dezember, 17 Uhr: Schüler und Lehrer laden zu einem Adventkonzert in die Pfarrkirche ein.

Weitere Infos über das Angebot der Wilhelm-Kienzl-Musikschule Bad Aussee gibt es bei Direktor Mag. Günter Ring-
dorfer telefonsich unter 0676 83 62 25 80 oder per E-Mail an musikschule@badaussee.at.
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DI. 27.12.16 20:00

»Kaiserbar« 0664 9953372 

MI. 28.12.16 20:30

»Hotel Die Wasnerin« 03622 52108

  Anmeldung erfolderlich

DO. 29.12.16 20:00

»Café Lewan« 03622 53013

AJF-COM
BO

beschwingte Musik

           
          zum Jahresausklang

Eintritt frei!

Dieter (Bill) Gypser » Trompete / Flügelhorn

Gernot Strebl » Klarinette / Saxophon

Franz (Karli) Brodschneider » Posaune

Jenö Lörincz » Piano

Dusan Simovic » Bass

Joschi Schuster » Schlagzeug

Sechs Musiker

bieten vom klassischen Jazz-Trio 

bis hin zur Dixieland-Besetzung 

einen musikalischen Bilderbogen, 

quer durch verschiedene 

Stilrichtungen.

03622 52363
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erstes „Traungeflüster“
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Am 28. Oktober fand vor dem Jugendzentrum und  
Barbaras Shop eine Freiluftvernissage und ein Kunsthand-
werksmarkt inklusive Konzert mit den heimischen Bands 
Rauhnacht und STE-Irisch statt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung unter anderem von Jugendlichen aus dem 
JUZ mit Unterstützung der Initiative „startet euer Projekt“ 
(www.eureprojekte.at). Erstmals wurde zudem die gegen-
überliegende Wand mit einem Fotokunstprojekt von San-
dro Kumric bespielt. Für das leibliche Wohl der vielen Be-
sucherinnen und Besucher sorgte unter anderem das Team 
vom Ausseer Bioshop VEHENA. Die Einnahmen kamen 
dem Jugendzentrum Bad Aussee zu Gute.
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Erzherzog Johann BORG gründet Alumni-Club
Das Erzherzog Johann Borg Bad Aussee hat einen 
Alumni-Club für seine Absolventinnen und Absolven-
ten ins Leben gerufen. Der Club dient sowohl dem 
Erfahrungsaustausch mit jungen Schülerinnen und 
Schülern als auch der Vernetzung untereinander. 

Eine allgemeinbildende höhere Schule wie das Erzherzog 
Johann Borg ermöglicht eine sehr breite Auswahl an be-
ruflichen Möglichkeiten“, sagt Ingrid Hilbrand, Bildungs-
beraterin des Erzherzog Johann Borg. „Dieses umfassen-
de Spektrum und diese vielfältigen Perspektiven unserer 
Absolventinnen und Absolventen möchten wir künftig 
unseren Schülerinnen und Schülern näher bringen.“ Zu 
diesem Zweck hat die Schule in Bad Aussee im Ausseer-
land-Salzkammergut einen Alumni-Club gegründet. Ab-
solventinnen und Absolventen der Schule sind dazu ein-
geladen, über ihren Werdegang nach der Matura und ihre 
beruflichen Erfahrungen im Rahmen von Vorträgen in 
den siebten und achten Klassen zu erzählen sowie sich 
auch untereinander zu vernetzen. Einen ersten Vortrag für 
die achten Klassen des Erzherzog-Johann-BORG gestalte-

Die Schülerinnen und Schüler der 8a- & 8b-Klassen mit Dr. Maria Schoiswohl.
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te Maria Schoiswohl, Maturajahrgang 2000. Rund 40 Ma-
turantinnen und Maturanten stellten Fragen zu ihrem  
Berufs- und Lebensweg. Die freie Journalistin und Autorin 
lebt und arbeitet in Wien. 
Ein Blog auf  www.borg-aussee.at informiert aktuell über 
die Aktivitäten des Alumni-Clubs. Zur Online-Vernetzung 
der Absolventinnen und Absolventen entsteht eine Platt-
form und für nächstes Jahr ist ein erstes Alumni-Treffen 
in Bad Aussee geplant.

BORG: Cambridge Exam 
Preparation Centre 

Seit 7. Oktober darf  sich das Erzherzog-Johann-BORG 
„Cambridge English Exam Preparation Centre“ nennen. 
Seit 2012 absolvierten 68 Schülerinnen und Schüler in 
Salzburg das „Cambridge Certificate English“. Die von 
Prof. Ashley Townsend-Marl sehr gut vorbereiteten Ab-
solventinnen und Absolventen vom BORG Bad Aussee  
haben bislang alle bestanden. Nach der Prüfung erhalten 
sie auch besonders gute und konkrete Informationen zu 
ihrer Leistung. Der große Vorteil des Certificates ist die 
Vorbereitung auf  die Zentralmatura. Cambridge-Unter-
richt ist in Bad Aussee in der 8. Klasse optional, die Unter-
richtsmaterialien werden aber ab der 5. Klasse Oberstufe 
im Englischunterricht bereits verwendet. 
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ERZHERZOG JOHANN BORG
MUSISCH
NATURWISSENSCHAFTLICH
KREATIV-BILDNERISCH
BORG-AUSSEE.AT

HLW PLUS
WIRTSCHAFT UND TOURISMUS

GESUNDHEITSMANAGEMENT
MATURA UND BERUFSBILDUNG

HLW-BADAUSSEE.AT

LANGE NACHT DER BILDUNG
19. JÄNNER 2017 18-21:00

TAG DER OFFENEN TÜR
20. JÄNNER 2017 09-13:00



Küchenchefin Helene Pirafelner, Eva Köberl (Stadtgemeinde), Klinikdirektorin  
Mag. Stefanie Bauer, Cornelia Köberl (Stadtgemeinde) und Diätkoch Andreas Zefferer

Seit 2006 wird „Essen auf  Rädern“ von der Stadtgemein-
de Bad Aussee gemeinsam mit dem AMEOS Klinikum 
abgewickelt. Im Laufe dieser Zeit hat sich eine lebendige 
Partnerschaft zwischen Küchenleitung und Stadtgemeinde 
entwickelt. Dies ist die Basis für beste Qualität, reibungslo-
se Abwicklung und eine bedarfsorientierte Weiterentwick-
lung. 

Neben der Verwendung von gesunden regionalen Pro-
dukten steht dabei die Berücksichtigung von Kunden-
wünschen besonders im Mittelpunkt. Vor allem Gerichte 
der steirischen Hausmannskost sind auf  der Wunschlis-
te der Abnehmer ganz oben zu finden. „Nichts kann so 

Erfolgsprojekt Essen auf Rädern

überzeugen, wie Lebensmittel und Speisen, die einem das 
Gefühl von Geborgenheit vermitteln“, so Eva Köberl 
vom Bürgerservice. Die Philosophie der Küchenleiterin  
Helene Pirafelner kann man am besten mit „ehrliche Kü-
che“ beschreiben: „Geliefertes Essen kann genauso wohl-
schmeckend und gesund beim Kunden ankommen, wie 
wenn es in der hauseigenen Küche zubereitet wird. Werden 
gute Zutaten verkocht, kommt unter dem Strich auch etwas 
Gutes heraus“. Täglich vier Menüs zur Auswahl lassen kei-

nen Platz für Eintönigkeit und bieten für jeden Geschmack 
etwas. Vom Steirischen Wurzelfleisch, über den Rindsbur-
gunderbraten bis hin zum Tiroler Gröstl oder Eiernockerl 
bietet der Menüplan eine sehr große Auswahl an Gerichten. 

Anlässlich eines Arbeitsgespräches konnten sich die für Es-
sen auf  Rädern zuständigen Bediensteten der Stadtgemein-
de, Eva und Cornelia Köberl, persönlich von der Qualität 
der Speisen überzeugen.

Fahrer gesucht:
Wenn auch Sie sich an der Aktion Es-
sen auf  Rädern beteiligen möchten: 

Zusätzliche Fahrerinnen und 
Fahrer sind jederzeit herzlich will-
kommen!

Bitte melden Sie sich im Bürger
servicebüro der Stadtgemeinde unter 
der Telefonnummer 03622 52511-99.
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Essen auf Rädern bietet:
•	 Tägliche Zustellung!
•	 Lieferung in Warmhaltebox, kein Aufwärmen nötig!
•	 Verwendung frischer, regionaler Produkte!
•	 Diätverpflegung möglich!
•	 Täglich vier Menüs zur Auswahl!
•	 Soziale Preisstaffelung

Die Essenszustellung wird von der Volkshilfe Ausseerland organisiert. 
Anmeldungen unter 03622 52511-28 oder eva.koeberl@badaussee.at 
sowie im Bürgerservicebüro der Stadtgemeinde, Rathaus, Erdgeschoß links.
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Tennishalle mit Stüberl neu eröffnet
Am 28. Oktober wurde die Tennishalle Ausseerland in 
der Bad Ausseer Rudolfstraße neu eröffnet. Nach einer  
kurzen, aber sehr intensiven Generalsanierung erstrahlt 
diese wichtige Bereicherung des Ausseer Sportgeschehens 
wieder in vollem Glanz. Möglich wurde dies durch das  
Engagement der drei Tennisclubs des Ausseerlandes und  
deren Obmänner Mag. Christopher Angerer (TC Bad Aussee),  
Andreas Haim (TC Altaussee) und Albin Möstl (TC Grundl-
see), die den neuen Trägerverein gründeten. Mit viel Eigen-
leistung und der Unterstützung lokaler Gewerbetreibender 
wurden die sanitären Anlagen und Umkleidekabinen, das 
Stüberl und die Küche komplett erneuert.

Die neuen Betreiber freuen sich auf  Platzreservierungen 
direkt im Stüberl, unter der Telefonnummer 03622 52418 
und online unter www.tennishalle-ausseerland.at.

Bgm. Franz Frosch, Café-Betreiberin Rosi Fischer und die Obmänner der Tennisclubs, Albin 
Möstl (Grundlsee), Andreas Haim (Altaussee) und Mag. Christopher Angerer (Bad Aussee)
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Michaela Egger erneut Doppel-Staatsmeisterin
Die Ausseerin Michaela Egger holte im Juli ihre Staats-
meistertitel Nummer elf  und zwölf ! Die für die Union 
Salzburg startende Leichtathletin sicherte sich bei den Ös-
terreichischen Leichtathletik-Meisterschaften in Salzburg-
Rif  die Titel im Weitsprung und in ihrer Paradedisziplin 
Dreisprung.

Dabei musste Michaela Egger nach zwei ungültigen Ver-
suchen im Weitsprung beim finalen Sprung sogar zurück-
haltend agieren und sprang 25 Zentimeter vor dem Brett 
ab. Dennoch erreichte sie eine Weite von 5,89 Metern und 
blieb damit exakt einen Zentimeter vor ihrer Konkurrentin 
Verena Preiner aus Ebensee. 

Herzlichen Glückwunsch an die alte und neue Staatsmeis-
terin aus Bad Aussee! Die Ausseer Doppelstaatsmeisterin Michaela Egger (2.v.l.) mit ihrer Schwester Gudrun und 

ihren Eltern Antoinette und Ludwig Egger.

Horst & Theodor Binna holen Masters-Titel
Bei der Österreichischen Masters-Meisterschaft am 27. und 
28. August in Amstetten gewannen die Brüder Horst & 
Theodor Binna vom ATSV Bad Aussee Volksbank insge-
samt acht Medaillen. Horst Binna gewann in der Klasse 
M45 den Speerwurf  und den Weitsprung. 
Im Diskuswurf  holte er Silber und Bronze im 100 m Lauf. 
Theodor Binna gewann in der Klasse M60 im 200 m und 
400 m Lauf  jeweils Silber und im 100 m Lauf  sowie im 
Speerwurf  erreichte er die Bronzemedaille. 
Herzlichen Glückwunsch!

Ausseer – Das Magazin der Stadtgemeinde Bad Aussee  04/2016Aktuell12



Aktuell

Praunfalkgasse und viele sanierte Stege –  
gelungene Bauvorhaben in Bad Aussee
In die Reihe der abgeschlossenen Bauarbeiten reihen sich 
aktuell auch die Praunfalkgasse sowie die Sanierungen des 
E-Werk-Stegs, des Eisernen Stegs, des Parkstegs, die Sixt-
leitenrundwegbrücke sowie des Praterstegs ein.

... wie der Parksteg zwischen Oppauer Platz und Kurpark (links) und die Brücke am 
Sixtleitenrundweg (rechts).

Die Praunfalkgasse wurde generalsaniert.

Der E-Werk-Steg (links) und der Eiserne Steg (rechts) wurden ebenso vom Team der 
Stadtgemeinde Bad Aussee saniert ...

Arbeiten am Pratersteg

Sonnenloipe II ohne Spazierweg
Eine Änderung gibt es in diesem Jahr bei der Sonnenloipe 
II (Brennerlacke/Fischgasse). Auf  Wunsch der Anrainer 
gibt es dort neben den Langlaufspuren keinen Gehweg 
mehr! Alle Fußgänger werden daher gebeten, diesen 
Bereich nicht mehr für Wanderungen zu verwenden, 
sondern auf  eine der vielen anderen Wege entlang der 
Loipen auszuweichen. Allen Langlaufsportlerinnen und 
-sportlern steht die beliebte Loipe selbstverständlich 
uneingeschränkt zur Verfügung!
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www.volksbank.at

Frohe 
Weihnachten!
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie alles Gute, Erfolg und Gesundheit im neuen Jahr.

VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Weihnachten_Sektor_2016_Plakat_Pult_A4_print_Layout 1  17.10.16  15:22  Seite 1



  Kripperl-
      Ausstellung

8. 12. von 10 - 20 Uhr / 9. 12. von 14 - 20 Uhr

10. 12. von 10 - 18 Uhr mit anschl. Kripperlverlosung

im Feuerwehrdepot Stråss‘n
Ortsteil Bad Aussee

Der Erlös kommt einem wohltätigen Zweck 
in unserer Region zu Gute!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihre Kripperlbauer

12.

Rette Leben
Spende Blut
11. & 12. Jänner 2017  

14 – 18 Uhr  
Schützenstube 
Unterkainisch, 

Sießreithstraße 156 

Fotostammtisch im Narzissen Bad Aussee
Am 7. Oktober fand auf  Einladung des Ausseer Fotostammtisches und der Firma 
Hartlauer im Narzissen Bad Aussee ein kostenloser Fotoworkshop unter dem Motto 
„Grundlagen der Fotografie“ statt. Zahlreiche Teilnehmer folgten dem Aufruf  und zeigten 
sich begeistert. Im Workshop wurden Themen wie Fototechnik und Bildbearbeitung 
behandelt. Außerdem wurde der neue Trend der „360-Grad-Fotografie“ vorgestellt und 
für die Teilnehmer mittels einer VR-Brille erlebbar gemacht.

Aufgrund des großen Interesses wird der Workshop im nächsten Jahr eine Fortsetzung 
finden. Der Termin wird auf  der Webseite www.narzissenbadaussee.at bekanntgegeben.

Weihnachts-Musiktheater 
mit Volksschulkindern
Am 22.12.2016 verkürzt die Chor- und Theatergruppe der Volksschule Bad 
Aussee die Wartezeit aufs Christkind und präsentiert zwei kurze Theaterstücke 
mit musikalischen Highlights. „Wolkenguckerl“ eröffnet einen kurzen Blick in 
die himmlische Werkstatt auf  die Arbeit der Engelchen. 
„Warten auf  Weihnachten“ zeigt ein Mädchen, das die bevorstehende Weihnacht 
kaum mehr erwarten kann und in ihren Träumen bereits vor der Krippe steht. 
In der Pause gibt es ein kleines Buffet zugunsten der Kinderkrebshilfe.
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Stadtmarketing der  
Erlebnis- & Einkaufsstadt Bad Aussee
Seit im April ein neuer Vorstand für das Stadtmarketing gewählt wurde, 
hat sich einiges an gelungener Arbeit getan:

•	 Für die beliebten Sommernächte wurde ein neues Plakat gestaltet 
und neue Mitwirkende (z.B. Bauernhofeis, Clown Pedro) geworben.

•	 Laufend werden aktuelle STADTMARKETING NEWS für unsere 
Mitglieder und Freunde zusammengestellt.

•	 Als besondere Verpackung für unsere Ausseer Taler wurden neue 
Sackerl aus Trachtenstoffen und Loden geschneidert.

•	 Unsere Trachtenhauptstadt erhielt Begrüßungstafeln an den Orts-
einfahrten.

•	 Neues Label für den AUSSEER ADVENT: Die vier Veranstal-
tungen werden durch ein einheitliches Erscheinungsbild beworben.

	 Krampustreiben, 26.11. Stadtzentrum
	 Christkindlmarkt, jedes Adventwochenende, Kurpark
	 Haus der Weihnacht, 8. bis 11.12., Kur- & Congresshaus
	 Winternacht, 29.12., Stadtzentrum

Wir freuen uns auf  regen Besuch, wünschen eine schöne, besinnliche 
Advent- und Weihnachtszeit und ein erfolgreiches neues Jahr!

Martina Reischauer, Obfrau

EU-Austauschprojekt der 
Volksschule Bad Aussee

Die 2a-, die 3a- und die LeTheWo-Klasse 
der Volksschule Bad Aussee nahmen am 
EU-Austauschprojekt „Europäischer 
Christbaumschmuck“ teil. Sie bastelten 
traditionellen Christbaumschmuck und 
verschickten diesen mit Informationen zu 
Ausseer Advent- und Weihnachtsbräuchen 
sowie Info-Broschüren über das Ausseerland 
an 30 Schulen in ganz Europa. Im Gegenzug 
erhält die Ausseer Volksschule Post von vielen  
Schulen aus Europa. Der „Europäische 
Christbaum“ wird in der Adventzeit im 
Schaufenster der Stadtgemeinde sichtbar sein.
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Stadtbücherei Bad Aussee

Tel.: 53725-14, E-Mail: buecherei@badaussee.at 
www.biblioweb.at/badaussee (mit Bestandskatalog)

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	� 8 – 11 und 17 – 19 Uhr
Donnerstag: 	 9 – 11 Uhr, Freitag: 14 – 17 Uhr

Unser Angebot für alle Altersgruppen umfasst 
mehr als 8.000 Medien: 

Bücher, Filme, Hörbücher,  
Kinder- & Familienspiele und Zeitschriften

Unser Angebot wird kontinuierlich aktualisiert!

Für Volksschulklassen bieten wir altersgerechte 
Animationsprogramme an!

IM KAMMERHOF
LUDOTHEK

Digitale Medien spielen eine immer größere Rolle. Die 
Stadtbücherei Bad Aussee wird ihren Leserinnen und Lesern 
(voraussichtlich im Laufe des Jänner 2017) unter dem 
Schlagwort „ONLEIHE“ den Gratis-Zugang zu E-Books  
(elektronisches Buch, elektronisches Hörbuch etc.) möglich  
machen. Voraussetzung ist, dass die Leserin/der Leser das  
nötige Lesegerät dazu hat. 

Finanziert wurde der Ankauf  von Lizenzen vom Land Steier-
mark, mit dabei ist die Landesbibliothek Steiermark. In dieser 
Phase stehen den Nutzern rund 25.000 Medien zur Verfü-
gung: eine große und spannende Ergänzung zum bisherigen 
Angebot! 

Sie können sich schon jetzt einen Überblick über das Angebot 
machen: Über die Web-Adresse www.onleihe.at/digibib-stmk 
finden Sie Informationen und den Medien-Katalog. Auch un-
ser Team wird Sie weiter am laufenden halten.

Das Team der Stadtbücherei wünscht ihren Leserinnen 
und Lesern eine stimmungsvolle Advent- und Weih-
nachtszeit und ein sonniges, erfolgreiches Neues Jahr. 
Vielen Dank für die Treue im vergangenen Jahr und 
auch für die wertvollen Medien-Spenden, die wir von 
vielen Seiten bekommen haben. 

Die Stadtbücherei wird 2017 digital!

Weihnachten: Schenken 
Sie nachhaltig!
Das passende Geschenk zu finden ist oft gar nicht einfach, 
schließlich wollen Sie damit eine ganz besondere Freude ma-
chen. Nachhaltige Geschenke können auch einmal mehr als 
nur Materielles sein. 

•	 Schenken Sie einfach einmal gemeinsame Zeit, anstatt 
materieller Dinge. Kinobesuche, Ausflüge oder gemein-
same Tanz- oder Kochkurse sind beliebte Geschenke!

•	 Schenken Sie einen Warengutschein für einen lokalen 
Bioladen – das erfreut Beschenkte und die Umwelt!

•	 Verschenken Sie selbstgemachte Leckereien wie Marme-
laden, Säfte oder Öle und verpacken Sie diese in einen 
Geschenkskorb mit fairen und biologischen Zutaten!

•	 Meiden Sie Billigspielzeug und kaufen Sie lieber weniger, 
dafür aber qualitativ hochwertigere Produkte aus Holz!

•	 Verpacken Sie Ihre Geschenke in Zeitungspapier – das 
spart Geld, sieht nett aus und schont die Umwelt!

•	 Schenken Sie schöne Bücher oder Zeitschriften – Lesen 
ist immer ein interessanter Zeitvertreib!

Mit diesen Tipps bringen Sie Nachhaltigkeit und Freude unter 
den Christbaum! Weitere Infos unter www.ich-tus.at

Ballettkarten – das ideale  
Weihnachtsgeschenk!

Der Auftritt der Vereinigung Wiener Staatsopernballett 
im Kur- & Congresshaus Bad Aussee ist Jahr für Jahr ein 
Highlight im Veranstaltungskalender des Ausseerlandes. 

Eintrittskarten für die drei Ballettabende sind aber auch 
sehr beliebte Geschenke. Schenken Sie Kultur, Eleganz 
und einen musikalischen Hochgenuss in der Region!

Termine: 4., 5. und 6.8.2017, 19.30 Uhr 

Karten: �Congress Ausseerland
8990 Bad Aussee, Kurhausplatz 144
0676 83622546, silvia.rastl@badaussee.at
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Aktuelles aus dem Kammerhofmuseum
Schenkungen 2016
Wir danken herzlich: Christl Schmid: Chronik „Stöger-Hei-
nerl-Quartett“, Robert Ertlschweiger: alte Fotos (J. Kain, 
Gasthaus Bachwirt), Monika Gaiswinkler: 14 Fasching-
briefe (1947 – 1963), Erika Kainz: 12 alte Seidentücher,  
Elisabeth Lassner: Medaillen, Goldring, Dokumente, Fotos,  
DI Martin Pollner: Unterlagen und Fotos zum Franzis-
zeischen Grundstücks-Kataster von 1824, 7 Bücher mit 
Sammlungsrelevanz, 7 Preisfotos von Cornelius Langer,  
Michael Pollner: Generalstabskarten aus dem Bezirk Liezen, 
digitale Fotosammlung, Karl Pucher: 165 Tonbandspulen  
(Mitschnitte von Brauchtumsveranstaltungen) samt vollständi-
gem Register-Verzeichnis, Fotos, Zeitungen, Helga Schmid: 
Anna Plochl-Kleid mit Bluse und Schürze, Barbara Schuster: 
Damast-Dirndlkleid, Herbert Seiberl: Fossil (Koralle), 
Mechthild Will: 4 Handdruck-Model, Adelheid & Josef  
Wimmer: 1 Paar Hüzn.
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Großartige Unterstützung
Die Vorstandsmitglieder des 
Vereins „ARGE Ausseer 
Kammerhofmuseum“ und die 
operativen Mitarbeiter danken 
allen, die unsere Museumsar-
beit im ausklingenden Jahr 
unterstützt haben: den Kura-
toren Univ. Prof. Dr. Franz 
K. Stanzel, Mag. Friederike 
Weitzer, Dr. Robert Engele 
(Völkertafel-Ausstellung),  
Dr. Robert Streibel, Dr. Elisabeth Welzig (Schwarzwald-Aus-
stellung), Astrid und Dr. Martin Schoiswohl, Elfi und Fred 
Klier (Kramer-Ausstellung), den ehrenamtlichen Musikan-
tinnen der Kammerhof-Saitenmusi Gerlinde Edtmaier und 
Uli Scheck sowie Toni Burger, den Kassa-Shop-Damen, allen 
ehrenamtlichen Kustoden, dem Wirtschaftshof  der Stadtge-
meinde, allen Mitgliedern und treuen Kammerhoffreunden. 
Für die gute Zusammenarbeit sei auch der Stadtgemeinde 
Bad Aussee herzlich gedankt.

Wir wünschen einen stressarmen Advent und 
ein schönes Weihnachtsfest!

Mag. Sieglinde Köberl & Peter Grill 
im Namen des Vereins

Karola Ainhirn

Das Kammerhofmuseum
Öffnungszeiten 26. – 31. Dezember  
täglich von 10 – 13 Uhr 

kammerhofmuseum@badaussee.at 
www.badaussee.at/kammerhofmuseum 
8990 Bad Aussee, Chlumeckyplatz 1 
Tel.: 03622 53725-11

Karola im 
(Un-)Ruhestand
Es war Erika Selzer, die Karola 
Ainhirn 2002 zur zunächst eh-
renamtlichen Mitarbeit einge-
laden hatte. Mit Begeisterung 
und großem handwerklichem 
Geschick kümmerte sich die 

Museumsmitarbeiter/-in gesucht!
Wer Lust und Zeit hat, im Museum zehn Stunden 
wöchentlich zu arbeiten (Dienstverhältnis mit der 
Stadtgemeinde), möge sich bitte bei uns melden.
Wir brauchen dringend jemanden, die (der) 3 bis 
4 mal wöchentlich (meist) vormittags Zeit hat, um 
Büro- und Verwaltungsarbeiten zu übernehmen, 
den Ausstellungsbereich zu betreuen, Kassa-Shop-
Dienst zu verrichten und bei der digitalen Inventa-
risierung zu helfen. Das Museumsteam freut sich 
auf  erste Gespräche!
Adi Petter: 03622 53725-11; Sieglinde Köberl: 
0676 83622553, Peter Grill: 0676 5051803

gebürtige Wienerin, die durch ihre Heirat mit dem Ausseer 
Rudi Ainhirn eine zweite Heimat bekommen hatte, zunächst 
um Brauchtum und Tracht, um 2005 für fünf  Jahre als Ka-
renzvertetung für Adi Petter in den Dienst der Stadtgemeinde 
einzutreten. In diese Zeit fiel ihre Ausbildung zur Museums-
kustodin und der Abschluss des Volkskunde-Studiums mit 
B.A. 2006 kuratierte sie die neue Brauchtumsausstellung, 
2011 die Sonderausstellung „Zinnfiguren“. Auch an der 
Gestaltung weiterer Sonderausstellungen wie „Lili Baitz“, 
„Horst K. Jandl“ und „Hans Mayerl“ wirkte sie mit. Jahrelang 
nahm sie die Aufgabe der Systemadministration für die digita-
le Inventarisierung wahr und führte Gruppen aller Altersklas-
sen engagiert und kompetent durch das Museum. Nach der 
Rückkehr von Adi Petter aus der Karenz reduzierte sich das 
Dienstverhältnis wieder, doch Karola blieb dem Museum treu 
und führte vor allem die Kustodenarbeit für die Trachtenab-
teilung zum Teil wieder ehrenamtlich durch, eine Aufgabe, 
der sie sich auch im (Un)Ruhestand widmen möchte.
Das Museumsteam wünscht Dir, liebe Karola, Gesundheit 
und Lebensfreude. Bewahre Dir die Freude an unserem Mu-
seum – es gibt noch Einiges zu tun!

Vorweihnachtlicher Abend 
Freitag, 23. Dezember, 19 Uhr, Kammerhofmuseum

Mitwirkende: Kumitzberger Musigsang, Peter Grill 
Kammerhof-Saitenmusi. Eintritt: freiwillige Spenden, 
Reservierungen sind unter 03622 53725-11 möglich!
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Vom Gemeinderat wurde beschlossen ...

Vom Stadtrat wurde beschlossen ...

… die Firma Raumausstattung Christian Stöckl mit 
der Lieferung und Montage einer Beschattung 
(Raffstores) für die neuen Wohnungen im Haus 
Grundlseer Straße 92 zu beauftragen.
… den Auftrag zur Färbelung der volksschulseitigen 
Fassade des Gasthauses „Blaue Traube“ an die 
Firma Wolfgang Hibel zu vergeben.
… im Rahmen der Straßenerhaltung im Bereich 
Sommersbergseestraße, Hugo-Cordignano-
Promenade/Neuperprater, Mühlleite, 
Schmiedgutstraße und Blutschwitz Leitschienen 
zu verlängern bzw. zu erneuern.
… die Firma Strobl Erdbau & Transporte mit 
den Baumeisterarbeiten für die Verbesserung der 
Entwässerungsanlagen an der Gallhofstraße zu 
beauftragen.
… neue Straßenbeleuchtungskörper im Bereich 
Friedhof, Obertressen, und Gallhofstraße 
aufzustellen.
… für den Um- und Zubau der Volksschule Bad 
Aussee die Schlosserarbeiten an die Johann Schweiger 
Kunstschmiede und die Tischlerarbeiten an die Bartl 
GmbH & CoKG zu vergeben.
… Beleuchtungskörper im Bereich von 
Volksschule und „Blauen Traube“ durch das 
E-Werk, Schwarz Wagendorffer liefern und montieren 
zu lassen.
… die Firma Diethart-Schließtechnik mit der Lieferung 
und Montage der Schließanlage für die neue 
Volksschule zu beauftragen.

… für die Ufersicherung der Grundlseer Traun 
einen Interessentenbeitrag zu übernehmen.
… die Hochwasserschutzmaßnahmen an der 
Altausseer Traun mit einem Interessentenbeitrag zu 
unterstützen.
… das Büro DI Ernst Köttl ZT mit der Planung und 
Ausschreibung der Kanalsanierung Ischlberg zu 
betrauen.
… gemeinsam mit der Vereinigung Wiener 
Staatsopernballett im August 2017 wieder eine 
Veranstaltung durchzuführen.
… folgende Subventionen an Ausseer Vereine 
auszuzahlen:

	 Jugend	  	 € 12.945
	 Sport		  €   6.230
	 Kultur/Musik	 €   5.100
	 Kultur		  €   1.140
	 Soziales 	 €   1.450
	 Ferienaktion	 €   1.300
	 Bienenzüchter	 €      300

… die Förderungsverträge mit der Public Consulting 
GmbH für die Bauvorhaben „Wasserleitungsanlage 
Hintere Öfnerstraße“ und „Wasserleitung Rudolf-
straße“ anzunehmen.
… dem ersten Nachtragsvoranschlag 2016  
zuzustimmen.

… den mittelfristigen Finanzplan 2016 – 2020  
umzusetzen.

… die dritte Änderung des Stadtentwicklungskon-
zeptes und die dritte Änderung des Flächenwid-
mungsplanes aufzulegen.
… die jährlichen Geschäftsberichte der 
Entwicklungs- und Infrastruktur KG und der 
Wirtschaftsbetriebe GmbH zu akzeptieren.
.. den ersten Teilauftrag für die Baumeisterarbeiten 
zur Herstellung der Außenanlagen Volksschule und 
„Blaue Traube“ an die Firma Kieninger Ges.m.b.H.  
zu vergeben.
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Einladung zur GR-Sitzung

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Mittwoch,  

7. Dezember um 18 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

statt. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!
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Neue Mitarbeiterin im Wirtschaftshof 
Am 4. Oktober wurde Anna Struger, Mitarbeiterin im Wirtschaftshof  der  
Stadtgemeinde Bad Aussee, von Bürgermeister Franz Frosch angelobt. 
Herzlich willkommen im Team!



Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Bad Aussee sucht

Ferialbeschäftigte
Rathaus

Tätigkeitsfeld: �Öffentliche Verwaltung

Voraussetzung: Abgeschlossener 2. Jahrgang 
einer mittleren oder höheren Schule am Ende 
des Schuljahres 2016/2017

Beschäftigungszeitpunkt: Juli/August 2017 
(für die Dauer von vier Wochen) bzw. Juli bis 
September 2017 (für die Dauer von zwei  
Monaten im Bürgerservice)

Bewerbungen bitte schriftlich bis spätestens 
13.1.2017 (Posteingang) an: Stadtgemeinde  
Bad Aussee, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee

Für die Stadtgemeinde Bad Aussee: 
Franz Frosch, Bürgermeister

Benefizverlosung  
für die Volksschule
Bis zur Ausseer Winternacht am 29. Dezember 
sind im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
wieder Benefizlose erhältlich. Ausgefüllte 
Lose werden in der Gewinnbox im Bürger
service gesammelt. Zu gewinnen gibt es Tagesskipässe und Mauttickets für die 
Loser-Bergbahnen bzw. die Loser-Panoramastraße. Die Gewinner werden um 
20 Uhr beim Krambamberlbrennen mit Bürgermeister Franz Frosch ermittelt. 
Der Erlös kommt dem Kauf  eines pädagogischen Spielgerätes für die neue 
Volksschule zugute. Jeder Loskäufer erhält eine LED-Lampe der Aktion „Helle 
Köpfe sparen Energie“. 

Stellenausschreibung
Die Stadtgemeinde Bad Aussee sucht

Saisonkräfte
Wirtschaftshof

Tätigkeitsfeld: Alle Arbeiten des Wirtschafts-
hofs der Stadtgemeinde Bad Aussee.

Beschäftigungszeitpunkt: von Mitte April bis 
Ende Oktober 2017 (je nach Witterung).

Bewerbungen inklusive Ausbildungszeugnisse 
und Lebenslauf  bitte schriftlich bis spätestens 
13.1.2017 (Posteingang) an: 

Stadtgemeinde Bad Aussee, 
Hauptstraße 48, 
8990 Bad Aussee

Für die Stadtgemeinde Bad Aussee: 
Franz Frosch, Bürgermeister
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GEWINNEN SIE EINE(N) VON
 z 6 Tagesskipässen für den Loser, Winter 2016–17
 z 11 PKW-Loser-Tagestickets (1Fahrt) für den Sommer 2017

zugunsten der 
neuen Volksschule

JEDES LOS GEWINNT
Sofortgewinn – 1 LED Lampe
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Heizkostenzuschuss: nur noch bis 23. Dezember!
 
Bis 23. Dezember 2016 besteht noch die Möglichkeit 
unter bestimmten Voraussetzungen einen einmali-
gen Heizkostenzuschuss in Höhe von 120 Euro zu 
beantragen. Anspruchsberechtigt sind alle zumindest 
seit 1. September 2016 in der Steiermark wohnhaften 
Personen, die keinen Anspruch auf  Wohnunterstüt-
zung haben und deren Haushaltsnettoeinkommen die 
folgenden Grenzen nicht übersteigt (Achtung: 13. und 
14. Monatsbezug anteilig berücksichtigen = laufende 
Lohnsteuerbemessungsgrundlage minus Lohnsteuer 
mal 14 dividiert durch 12)

 
Alleinstehende Personen: € 1.128,00  
Ehepaare/Haushaltsgemeinschaften: € 1.692,00 
Erhöhungsbetrag pro Familienbeihilfe beziehendes 
Kind: € 338,40
 
Die Anträge werden im Bürgerservicebüro der Stadt-
gemeinde Bad Aussee online eingereicht. Bitte nehmen 
Sie Einkommensnachweise mit. 

Infos: Bürgerservice der Stadtgemeinde Bad Aussee, 
03622 52511-99 oder: eva.koeberl@badaussee.at

Am 5. Dezember  
ist LED-Tag!
„Helle Köpfe sparen Energie“ 

Alle Ausseerinnen und Ausseer, 
die am 5. Dezember zwischen 
8 und 12 Uhr das Bürgerservice
büro der Stadtgemeinde im 
Parterre des Rathauses besuchen, 
erhalten eine kostenlose LED-
Lampe.
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Wir gratulieren 
herzlich

Wir bitten alle Jubilare, die keinen Besuch anlässlich ihres Jubiläumstages bzw. keine Veröffentlichung in unseren Medien wünschen, dies rechtzeitig bekannt zu geben  
(Cornelia Köberl, Tel.: 03622 52511-21 oder per E-Mail an cornelia.koeberl@badaussee.at).

Geburtstage
80 Jahre:
Eleonora Buchegger, 
Grubenstraße 112
Franz Freismuth, 
Radlingstraße 2
Elisabeth Hildbrand, 
Gartengasse 105
Theresia 
Hollergschwandtner, 
Waldgasse 136
Elisabeth Hürner,  
Renner-Hansl-Straße 12
Anton Kalß,  
Kirchengasse 360
Elisabeth Köberl,  
Paulngasse 13
Friederike Kollment, 
Kirchengasse 163
Johann Scheutz,  
Reitern im Wald 106
Elfriede Schwab,  
Reitern im Wald 71

85 Jahre:
Karl Bauer,  
Bahnhofstraße 121
Dr. Edith Dihanich,  
Renner-Hansl-Straße 74
Leopoldine Gollob,  
Am Schwabenwald 182
Margareta Köberl,  
Voglbichlgasse 113

Adolf  Prentner,  
Waldgasse 181
Walter Schönauer,  
Jugendherbergsstraße 384

90 Jahre:
Maria-Anna Bernhardt,  
Sommersbergseestraße 394
Hildegard Egger,  
Sommersbergseestraße 394
Herta Huber, Dr. Josef- 
Schreiber-Siedlung 139
Johanna Köberl,  
Bahnhofpromenade 107
Maria Mayrhofer,  
Chlumeckyplatz 43
Gertrude Muhr,  
Ischler Straße 70
Alfred Schönauer,  
Sommersbergseestraße 394

Über 90 Jahre:
Maria Bär (91),  
Sommersbergseestraße 394
Theresia Mayerl (91),  
Sarsteinstraße 13
Herbert Seinader (91),  
Kramergasse 83
Stefanie Sulzbacher (91), 
Sommersbergseestraße 394
Hildegard Temmel (91),  
Sommersbergseestraße 394
Rosa Grill (93),  
Schmiedgutstraße 22

Maria-Anna Bernhardt, 
85. Geburtstag

Adolf Prentner, 
85. Geburtstag

Margareta Köberl, 
85. Geburtstag

Karl Bauer, 
85. Geburtstag

Leopoldine Gollob
85. Geburtstag

Stefanie Brunner (94), 
Grundlseer Straße 92
Herbert Pirker (94),  
Gartengasse 11
Margarete Berger (95),  
Sommersbergseestraße 394 
Maria Vößner (95),  
Sommersbergseestraße 394
Franziska Erhart (96), 
Hürsch-Weg 147
Ida Fischer (97),  
Sixtleitengasse 90

Jubiläen
Silberne Hochzeit
Heike & Urban Lamprecht, 
Draxl 152
Theresia & Manfred Steindl, 
Reithgasse 22
Maria & Alois Zörweg, 
Grundlseer Straße 54

Goldene Hochzeit
Eva & Albert Haim,  
Wilhelm-Kienzl-Straße 6
Ingeborg & Christian Köberl, 
Renner-Hansl-Straße 56
Berta & Rudolf  Obermeyr, 
Wiedleite 100 
Mag. Friederike & 
Mag. Friedrich Lang, 
Schmiedgutstraße 131

Geburten
Emilia, Tochter von  
Andrea & Christian Gruber,  
Sixtleitengasse 90  
Gabriel, Sohn von Maria &  
Florian Angerer, Radlingstraße 71
Laurenz, Sohn von Mag. (FH)
Bettina Moser & Andreas Praschl,  
Grubenstraße 138
Leon, Sohn von Ivana & Zoran 
Andrijevic, Brennerlacke 206
Leon, Sohn von Kristina &  
Ivan Sosic, Kirchengasse 163
Priska Lea, Tochter von  
Karin Marl & Gerhard Beitl,  
Waldbühelstraße 151
Sophie, Tochter von Tamara  
Baldauf  & Thomas Pichler,  
Sattelweg 120
Stefan, Sohn von Marina &  
Nebojsa Kuric, Alpencottage 317

Gertrude Muhr, 
90. Geburtstag

Maria Vössner, 
95. Geburtstag

Margarete Berger, 
95. Geburtstag

Herta Huber, 
90. Geburtstag

Gisela & Siegmund Schrempf, 
Bahnhofpromenade 77

Diamantene Hochzeit
Elisabeth & Franz Köberl, 
Paulngasse 13

Dr Edith Dihanich, 
85. Geburtstag

Gisela & Siegfried Schrempf, 
Goldene Hochzeit

20 Aus dem Standesamt



Harald Moser (48), Gimpelinsel 236 
Anica Skotnik (66), Hauptstraße 54
Eva Kozmann (72), Öfnerstraße 254
Leopold Hillbrand (78), Kolonie 15
Ernst Schiestl (83), Rudolfstraße 73 
Serafine Grill (88), Schmiedgutstraße 108

Wir trauern um

G’sund & Natur Hotel Die Wasnerin: 
	 Mag. Dr. Margit & Norbert Gollinger, Langenzersdorf  (45x) 
Haus Helpferer: 
	 Prof. Günter Pasorek, Wien (15x)
	 Prof. Edith Sarcletti, Wien (15x)
	 Maciej & Ewa Szukala, Szczecin, Polen (10x)
Gasthof  Staud’nwirt:  
	 Irene & Reinhold Kastner, Traun (5x)
Haus Pressl:  
	 Ingrid & Franz Schießl, Amberg, Deutschland (20x)
	 Gertraud & Dieter Wermke, Amberg, Deutschland (20x)
Spa Hotel & Restaurant Erzherzog Johann:  
	 Brigitte & Willi Fels, Isselburg, Deutschland (30x)
Villa Styria:
	 Christian Grömer, Linz (10x)

Gästeehrungen

Christian & Ingeborg Köberl, 
Goldene Hochzeit

Berta & Rudolf Obermeyr, 
Goldene Hochzeit
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Stichwahl zur Bundespräsidentenwahl 
Wiederholung am 4. Dezember 2016
Am 4. Dezember 2016 können Sie in Bad Aussee in der Zeit zwischen 7 und 12 Uhr in den gewohnten Wahllokalen Ihre 
Stimme zur Bundespräsidentenwahl 2016 abgeben.Wahlberechtigt sind alle Frauen und Männer, die am 4. Dezember 
2016 das 16. Lebensjahr vollendet haben und am Stichtag (27. September 2016) die österreichische Staatsbürgerschaft 
besitzen, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind, ihren Hauptwohnsitz in der Stadtgemeinde Bad Aussee haben 
(Ausnahme: Auslandsösterreicher) und in der Wählerevidenz eingetragen sind. 

ACHTUNG: Ausweispflicht!  
Vergessen Sie Ihren Lichtbildausweis (Führerschein , Personalausweis oder Reisepass) nicht!

Briefwahl: Auch bei dieser Wahl ist die Briefwahl möglich. Eine Wahlkarte können Sie bis 30. November (schriftlich) 
oder bis 2. Dezember 2016, 12 Uhr (persönlich), im Meldeamt der Stadtgemeinde, Parterre, beantragen.

Darüber hinaus gibt es für 
bettlägerige und gehbehinder-
te Wähler die Möglichkeit, die 
mobile Wahlkommission 
in Anspruch zu nehmen. 
Anmeldungen werden im 
Meldeamt gerne persönlich 
oder telefonisch unter  
03622 52511-17 bis 
1. Dezember 2016, 12 Uhr, 
entgegengenommen.

Wahlbezirk Wahllokal

I Bad Aussee Bad Aussee, „Markt“ Kurhaus

II Obertressen Obertressen Kurhaus

III Reitern Lerchenreith, Reitern, Sarstein FF-Depot Reitern 

IV Anger Anger, Gschlößl, Grube, Weißenbach Musikheim Straßen

V Unterkainisch Eselsbach, Unterkainisch Sport- und Freizeitzentrum

VI Gallhof Gallhof, Reith Volksschule 1 (beim Pfarrhof)



Wasserreport 2016
Alle Gemeinden sind verpflichtet, die Versorgung der Be-
völkerung mit sauberem Trinkwasser zu gewährleisten. Um 
die Betreuung und Instandhaltung der Wasserversorgung 
in Bad Aussee kümmern sich Wassermeister Hubert Grill 
und drei Mitarbeiter des Wirtschaftshofes der Stadtgemein-
de. Die Quellen im Gemeindegebiet von Bad Aussee lie-
fern über sieben Hochbehälter (Sommersbergsee, Helm-
bichl, Weißenbach, Röthelstein, Gschwandl, Marktleite und 
Obertressen) bestes Trinkwasser. Der Tiefbrunnen Bahn-
hofstraße (Nähe Wirtschaftshof) ergänzt die Versorgung in 
den Monaten Jänner, Februar und August. Nutzwasser für 
Industrie und Gewerbe wird aus der Rabenwand-Quelle in 
Unterkainisch gewonnen. Über die EDV-Zentrale im Wirt-
schaftshof  wird die gesamte Trinkwasseranlage elektronisch 
überwacht.

Viermal jährlich wird unser Wasser auf  Herz und Nieren 
getestet – dabei werden organoleptische, physikalische, che-
mische, bakteriologische und mikrobiologische Parameter 
untersucht und überprüft. Unser Wasser weist dabei stets 
eine hervorragende Qualität auf. Die Detailergebnisse kön-
nen im Bauamt während der Öffnungszeiten eingesehen 

werden. Interessant für die Waschmitteldosierung ist, dass 
Bad Aussee weiches bis mittelhartes Wasser der deutschen 
Härte 6,1 – 9 ° aufweist. 

Auch der Sommersbergsee wird hinsichtlich seiner Wasser- 
qualität laufend begutachtet und weist in der Kategorie 
Moorsee eine ausgezeichnete Badewassergüte auf. Die Was-
serqualität der Traun und ihrer Zubringer werden ebenfalls 
von der Gewässeraufsicht des Landes Steiermark überwacht.

Wassermeister Hubert Grill bei seiner täglichen Arbeit.

Der Winter steht vor der Tür
Auch in Bad Aussee gefriert das Wasser bei 0° C!
Um Frostschäden bei anhaltenden Minusgraden zu ver-
meiden, sind Wasserzähler und Wasserleitungen in den 
Wintermonaten vor Kälte zu schützen. Beim Gefrieren 
dehnt sich das Wasser wegen der Eiskristallbildung um 
etwa 1/10 seines Volumens aus, weshalb Wasserleitun-
gen platzen oder undicht werden können. Um solche 
Schäden zu vermeiden, entleeren Sie Gartenleitungen 
und schließen Sie Kellerfenster. Außentüren und nicht 
gedämmte Wasserzählerschächte können das Einfrie-
ren begünstigen. Um Frostschäden und hohen Kosten 
vorzubeugen, überprüfen Sie im eigenen Interesse Ihre 
Wasserleitungen auf  Frostsicherheit. Dies empfiehlt der 
Wassermeister der Stadtgemeinde Bad Aussee.

Frostschäden an Wasserzählern kommen leider immer wieder vor.

Neues Kommunalfahrzeug 
für den Wirtschaftshof
Das neue Gerät der Marke Holder (altersbedingter Er-
satz für Boki) wird im Winterdienst zur Schneeräumung 
und für Streudienste auf  Gehsteigen verwendet. In den 
Sommermonaten kommt das Fahrzeug bei Mäharbeiten 
an Straßenrändern zum Einsatz. Die Anbaugeräte wur-
den von der Firma Kahlbacher aus Kitzbühel geliefert. 

Mitarbeiter des Wirtschaftshofes mit Bgm. Franz Frosch, Vzbgm. Rudolf Gasperl und 
GR Franz Köberl bei der ersten Inbetriebnahme des neuen Fahrzeuges.
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Hände weg von 
illegalen Abfall
sammlungen!
Ungarische 
Kleinmaschinenbrigaden 
treiben ihr Unwesen! 

In letzter Zeit sind wieder vermehrt illegale Abfallsammler 
unterwegs. Mit Flugblättern wird angekündigt, dass nicht 
mehr benötigte Gegenstände zu bestimmten Tagen und 
Zeiten vor das Haus gestellt werden sollen. Gesammelt 
werden sowohl gefährliche, als auch nicht gefährliche 
Abfälle. Zumeist sind es aber Abfälle, die noch einen Wert 
haben.

Solche Sammlungen sind nach dem Abfallwirtschafts-
gesetz illegal und damit strafbar! Daher bitten wir, die-
sen Flugblättern und Ankündigungen keinesfalls Folge zu 
leisten! Selbstverständlich sind ortsansässige Vereine, die 
einen wohltätigen Zweck erfüllen, davon ausgenommen! 

Alle Abfälle können täglich von Montag bis Freitag 
von 9 bis 12 und von 13 bis 17 Uhr im Altstoffsammel-
zentrum in Unterkainisch abgegeben werden. Dort 
werden sie ordnungsgemäß zwischengelagert und 
anschließend umweltgerecht entsorgt.

Achtung – Geänderter Abfuhrplan für die Altpapier
abholung! Die Änderung betrifft die Bereiche 
Elisabethpromenade, Sommersbergseestraße, Egg, 
Alpencottage, Sarsteinstraße, Teichschloßsiedlung 
und Kreuzangerweg. Den neuen Abfuhrplan finden Sie 
beiliegend im Entsorgungskalender 2017.

Geänderter 
Abfuhrplan

Das WC ist kein Öli!
Speiseöle und -fette im Kanal  
führen zu Verstopfungen! Holen 
Sie sich Ihren Gratis-ÖLI!

Viele Ausseerinnen und Ausseer 
sammeln Ihre Altspeiseöle und 
-fette bereits im beliebten Drei-Liter-ÖLI. 
Dennoch gelangt noch immer zu viel Fett in den Ka-
nal. Ist das Fett einmal über das WC oder den Ausguss 
entsorgt, kann es Verstopfungen verursachen und Lei-
tungen beschädigen. Darüber hinaus erschwert Fett die 
Abwasserreinigung in der Kläranlage. 

Gebrauchte Speiseöle und –fette sind wertvolle Roh-
stoffe! Das im Öli gesammelte Altspeiseöl wird in einer 
speziellen Behandlungsanlage in Wels für die Biodiesel-
produktion aufbereitet. 

Holen Sie sich Ihren Gratis-ÖLI im Bürgerservice oder 
im Altstoffsammelzentrum in Unterkainisch und sam-
meln Sie damit Ihr Speiseöl und -fett. Damit schonen 
Sie Ihre Geldbörse und leisten einen wertvollen Beitrag 
zum Schutz unserer Umwelt. Wenn der Öli voll ist, wird 
er im Altstoffsammelzentrum kostenlos gegen einen 
neuen ausgetauscht.

Alte Handys helfen!
Weihnachtswunder für in Not  

geratene Menschen!

Tun Sie Gutes und entsorgen Sie Ihre alten Handys 
über die Ö3 Wundertüte. So werden die alten Geräte zu 
barem Spendengeld für die Soforthilfefonds von Licht 
ins Dunkel und Caritas gemacht und helfen damit in 
Not geratenen Familien in Österreich. Darüber hinaus 
helfen Sie auch der Umwelt, weil noch funktionierende 
Handys wieder verwendet und kaputte umweltgerecht 
recycelt werden. 

So funktioniert´s:
•	 Alte Handys suchen, private Daten löschen und 

SIM-Karte rausnehmen.
•	 Handys mit oder ohne Zubehör in die Ö3-Wunder-

tüte geben und ab damit in den nächsten Briefkas-
ten oder zum Postamt - natürlich portofrei, oder in 
die Ö3 Wundertütenboxen, die beim Gemeinde-
amt, den Schulen oder im Altstoffsammelzentrum 
stehen, einwerfen!

Wir wollen Ihren Christbaum!
Das Team des Altstoff-
sammelzentrums Aus-
seerland freut sich über 
Ihren alten Christbaum. 
Er wird gehäckselt und 
als Biomasse in Heiz-
anlagen eingesetzt.

Selbstverständlich eignet er sich in gehacktem Zustand 
auch als Strukturmaterial auf  dem Komposthaufen. In 
die Biotonne darf  er nur, wenn er zuvor zerkleinert wur-
de und der Stamm eine äußerst geringe Stärke aufweist. 

Die kostenlose Abgabe im Altstoffsammelzentrum 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und 
von 13 bis 17 Uhr möglich. 
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Wer baut was wo?
Baubewilligungen 
 
BA 130 – Bad Aussee Krautberg GmbH & Co KG, 
Graz; Assanierung des Objektes Bahnhofstraße 130
Alexandra Daxner, Schmiedgutstraße 19; 
Sanierung und Zubau an das bestehende Wohnhaus.
Maria und Franz Frosch, Weißenbachstraße 18;  
Ausbau des Wirtschaftsgebäudes für 
Privatzimmervermietung
Freiwillige Feuerwehr Bad Aussee, Gartengasse 76, 
Um- und Zubau des Objektes Altausseer Straße 353
Ljubica und Duro Grmas, Gimpelinsel 236; 
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage in 
der Unteren Öfnerstraße
Peter Jung, Am Brandhof  74; Errichtung einer Garage
Josip Juric, Rudolfstraße 359;  
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage in der Gallhofstraße
Birgit Köberl, Alte Salzstraße 10;  
Errichtung eines Geräteschuppens
Nicole Zimmermann und Mag. Markus Kandler, 
Draxl 172; Errichtung einer Gartenhütte/Werkstatt
Architekt Dipl.-Ing. Alexander Loebell, 
Ramgutstraße 18; Errichtung einer Garage
Christian Raich, Altausseer Straße 47;  
Errichtung eines Carportes mit Gartengerätehütte
Anika Singer und Christopher Diechtl,  
Radlingstraße 14; Zubau zum Einfamilienwohnhaus 
mit Flugdach, Abbruch des Haupthauses mit 
Nebengebäuden, Zubau zum Wirtschaftsgebäude mit 
Flugdach sowie Errichtung eines Wirtschaftsgebäudes
Johannes Schlömicher, Weißenbachstraße 19; 
Sanierung und Verlängerung der Stützmauer
Kunigunde und Christian Stingl, Sießreithstraße 18; 
Nutzungsänderung – betriebszugehörige Wohnung im 
Dachgeschoß des Objektes Sießreithstraße 174
Professor Dipl.-Ing. Dr. Rainer Stempkowski, 
Perchtholdsdorf; Um- und Zubau zum bestehenden 
Objekt Ödensee 144 (Kohlröserlhütte)
Ratko und Svetlana Stojic, Praunfalkgasse 37a; 
Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 
überdachtem Abstellplatz in der Unteren Öfnerstraße
Snjezana Tadic, Altaussee; Sanierung des Wohnhauses 
Altausseer Straße 35 mit Zubau von Balkonen und 
Terrassen sowie Errichtung von Carports
Dr. Claudia und Dr. Thomas Wallner, 
Schmiedgutstraße 101; Zubau einer Veranda im 
Erdgeschoß
Kurt Winterauer, Altaussee; Abriss und 
Neuerrichtung des Wohnhauses Schmiedgutstraße 18 
mit Wirtschaftstrakt
Harald Zand, Lenauhügelgasse 165; Errichtung eines 
Naturpools

Wer macht sich selbstständig?
Gewerbeanmeldungen 
 
Alois Peer, Pötschenstraße 134;  
freies Gewerbe – Wartung und Pflege von 
Kraftfahrzeugen; Fahrzeugüberstellungen und 
Hausbetreuung; Berufsfotograf
Werner Taferner, Öfnerstraße 28; Erzeugung von 
kunstgewerblichen Zier- und Schmuckgegenständen; 
Herstellung von Brillenfassungen aus Hirschhorn
Florian Loitzl, Grundlseer Straße 25;  
Berufsfotograf
Ilija Tadic, Draxl 35; Dokumentation des optischen 
Zustandes von Immobilien; Statisch nicht belangreiche 
Demontage und Entfernung von dauerhaft mit dem 
Mauerwerk verbundenen Gegenständen
Dagmar Platzer, Hugo-Cordignano-Promenade 389; 
Hausbetreuung
Astrid Eder, Sommersbergseestraße 305; Werbeagentur
H.M.Z. Asset GmbH, Braungasse 61; Werbeagentur
Andreas Gaiswinkler, Hiasngasse 14;  
Maler und Anstreicher
Marko Ivic, Sommersbergseestraße 383;  
Holzbau-Meister und Baugewerbetreibender
OpenSystemsFactory GmbH, Marktleite 151; 
Dienstleistungen in der automatischen 	
Datenverarbeitung und Handelsgewerbe
Sabine Henning, Grundlseer Straße 60; 
Handelsgewerbe

Gewerbeabmeldungen 
 
Veronika Seiler, Ischlbergstraße 67 (Alpengarten); 
Gastgewerbe 
Konrad Steinbrecher; Untere Öfnerstraße 66; 
Werbeagentur
Ing. Dr. Matthias Grill, Sommersbergseestraße 3; 
Gastgewerbe
Gerhard Haunold, Hugo-Cordignano-Promenade 292; 
Anbieten persönlicher Dienstleistungen
Gisela Gaiswinkler, Altausseer Straße 344; 
Hilfestellung zur Erreichung einer körperlichen bzw. 
energetischen Ausgewogenheit 

Baufreistellungen 
 
Hildegard und Rudolf  Eisen, Alte Salzstraße 54;  
Zubau eines Kellerraumes mit darüberliegendem 
Abstellplatz für 1 PKW
Andreas Einhirn, Altaussee; Errichtung eines  
Einfamilienwohnhauses mit Garage in der 
Schmiedgutstraße
Renate Nöttling, Emil-Ertl-Weg 26; Zubau einer Garage 
an das bestehende Wohnhaus Renner-Hansl-Straße 50
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Stadtgemeinde Bad Aussee – wir sind gerne für Sie da!
Stadtgemeinde Bad Aussee, Hauptstraße 48, 8990 Bad Aussee, Tel.: 03622 52511-0, Fax: 03622 52511-27, E-Mail: gemeinde@badaussee.at
Parteienverkehr: Mo. bis Fr. von 8 – 11 Uhr und Do. von 15 – 17 Uhr, Bürgerservice im Erdgeschoß: Mo., Di., Mi., Fr. 8 – 12 Uhr, Do. 8 – 17 Uhr

Bürgermeister Franz Frosch 03622 52511-24 franz.frosch@badaussee.at
Allgemeine Verwaltung
Stadtamtsdirektor Dr. Joachim Schuster 52511-12 joachim.schuster@badaussee.at
Sekretariat Petra Seiringer 52511-24 petra.seiringer@badaussee.at
Sekretariat Angelika Kogler 52511-13 angelika.kogler@badaussee.at
Meldeamt, Fundbüro, Standesamt Markus Mayerl 52511-17 markus.mayerl@badaussee.at
Bürgerservice
Kulturreferat, Presse, Bürgerservice Cornelia Köberl, bakk. 52511-21 cornelia.koeberl@badaussee.at
Museum, Bürgerservice Tamara Schweitzer 52511-41 tamara.schweitzer@badaussee.at
Sozialreferat, Bürgerservice Eva Köberl 52511-28 eva.koeberl@badaussee.at
Sekretariat, Bürgerservice Helga Grill 52511-14 helga.grill@badaussee.at
Finanzabteilung
Leiter der Finanzabteilung, Personal Horst Binna 52511-26 horst.binna@badaussee.at
EDV Reinhard Weidacher 52511-25 reinhard.weidacher@badaussee.at
EDV, Sekretariat Claudia Mayerl 52511-36 claudia.mayerl@badaussee.at
Abgabenreferat, Kassa Erwin Hillbrand 52511-15 erwin.hillbrand@badaussee.at
Sekretariat Isabella Schagerl 52511-34 isabella.schagerl@badaussee.at
Sekretariat Brigitte Köberl 52511-19 brigitte.koeberl@badaussee.at
Bauabteilung
Leiter der Bauabteilung Ing. Wolfgang Kreutzer 52511-23 wolfgang.kreutzer@badaussee.at
Sekretariat, Baubehörde Barbara Peer 52511-18 barbara.peer@badaussee.at
Baubehörde, Raumordnung Rudolf Gasperl 52511-38 rudolf.gasperl@badaussee.at
Verkehr, Einkauf, Infrastruktur Gerhard Ziermayer 52511-39 gerhard.ziermayer@badaussee.at
Wirtschaftshof
Leiter des Wirtschaftshofes Josef Schobegger 52511-22 wirtschaftshof@badaussee.at
Sekretariat Anna Struger 52511-44 anna.struger@badaussee.at
Wasserversorgung und Bereitschaftsdienst Wassermeister Hubert Grill 0676 83622-541 wasserversorgung@badaussee.at
Kur- & Congresshaus

Silvia Rastl 0676 83622-546 silvia.rastl@badaussee.at
Kammerhofmuseum
Obfrau Mag. Sieglinde Köberl 0676 83622-533 s.koeberl@gmx.at
Museum 53725-11 kammerhofmuseum@badaussee.at
Stadtbücherei und Ludothek

Eveline Frosch 53725-14 buecherei@badaussee.at
Wasserverband Ausseerland
Geschäftsstelle Reinhard Weidacher 0676 83622-602 reinhard.weidacher@badaussee.at
Kläranlage Alfred Pressl 0676 83622-603 klaeranlage@badaussee.at
Altstoffsammelzentrum Helmut Hillbrand 0676 83622-601 asz@badaussee.at
Bereitschaftsdienst Kanal 0676 83622-600 abwasser@badaussee.at
Alpengarten
Leitung DI Thomas Steiner 0676 83622-543 neza@badaussee.at
Obfrau Alpengarten/Naturerlebniszentrum Waltraud Huber-Köberl 0664 1301794 waltraud.huber-koeberl@lsr-stmk.gv.at
Schulen
Volksschule Dir. Anna Grill 52004 vs.badaussee@badaussee.at
Neue Mittelschule Bad Aussee Dir. Peter Sommer 52204 nmsbadaussee@nms-badaussee.at 
Polytechnische Schule Bad Aussee Dir. Peter Sommer 52204 direktion@pts-badaussee.at
Erzherzog-Johann-BORG Dir. OSTR Mag. Eva Spielmann 52719 sekretariat@borg-aussee.at
HLWplus Bad Aussee Dir. OSTR Mag. Eva Spielmann 52502 sekretariat@hlw-badaussee.at
Wilhelm-Kienzl-Musikschule Bad Aussee Dir. Mag. Günter Ringdorfer 0676 83622-580 musikschule@badaussee.at
Kindergärten
Kindergarten der Stadtgemeinde Villa Minna Plaisirgasse 66 52511-200 kindergarten@badaussee.at
Kindergarten & Kinderkrippe Bunte Perlen Bahnhofstraße 237 0664 73126144 kinderhaus@bunteperlen.at
Kindergarten Josefinum Gartengasse 13 52124 ba.kindergarten@kreuzschwestern-graz.at
Kikri Kinderwiese Prietal 48 03624 27954 kikri@gmx.net

www.badaussee.at 25Bürgerservice



Gerne für Sie da

Bgm. Franz Frosch
Nach Vereinbarung unter 0664 3891290  
oder unter franz.frosch@badaussee.at 
 

Vzbgm. PSI Waltraud Huber-Köberl
freut sich auf ein Gespräch unter  
0664 1301794 oder auf eine E-Mail an  
waltraud.huber-koeberl@lsr-stmk.gv.at

Vzbgm. Rudolf Gasperl
freut sich auf ein Gespräch unter 
0676 83622-538 oder auf eine E-Mail an 
rudolf.gasperl@badaussee.at
 
Finanzreferent Gerhard Pürcher
freut sich auf ein Gespräch unter 
0676 3892885 oder auf eine E-Mail an 
spenglerei-puercher@gmx.at

Stadtrat Ing. Christian Schiffner 
freut sich auf ein Gespräch unter 
0664 5606493 oder auf eine E-Mail an  
christian.schiffner@autohaus-schiffner.at

Planungs- und Bauberatung  
für Bauvorhaben 
Jeden ersten Freitag im Monat, 9 bis 12 Uhr, 
Terminvereinbarung: 52511-18 (Bauabteilung)

Dachlawinen – nicht alles Gute kommt von oben!
Alle Jahre wieder beschäftigen 
sich zahlreiche Gerichtsverfahren 
mit dem Thema Dachlawinen. 
Die wichtigsten Hinweise: eine 
Warntafel reicht nicht und Pas-
santen müssen mit dem Abgang 
kleinerer Schneemengen rechnen! 

Hauseigentümer sind zur Beseiti-
gung von Gefahren, die von Dach-
lawinen oder herabstürzenden Eis-
zapfen ausgehen, verpflichtet. Der 
OGH hat auch klar festgestellt, dass 
eine Warntafel in „DIN A4 Größe“ 
an der Mauer des Hauses nicht aus-

reicht. Im Zweifelsfall muss der Be-
reich gesperrt werden. 
Der OGH hat aber auch festgehal-
ten, dass „jeder Passant mit dem 
Abgehen von kleinen Schneemen-
gen von höher gelegenen Objekten 
rechnen muss“. 

Winterdienst-Informationen
Mit der letzten Novelle des Steiermärkischen 
Landesstraßenverwaltungsgesetzes hat der Landtag – 
wie es in anderen Bundesländern bereits vor Jahren der 
Fall war – eine Präzisierung der Anrainerpflichten vor
genommen. Vor allem betreffend den Straßendienst und 
die Straßenerhaltung trifft § 26 nun klare Regelungen.

Wasserableitung, Ablagerung von Schnee, 
Streugut etc. hat der Anrainer auf  seinem Grund 
ausnahmslos zu dulden. Nichts geändert hat sich 
jedoch daran, dass für das Ablagern von Schnee von 
Häusern oder Grundstücken auf  der Straße eine 
Bewilligung der Behörde erforderlich ist (§ 94 StVO). 

Einfriedungen, die sich näher als zwei Meter 
an der Gemeindestraßengrenze befinden, 
bedürfen einer Ausnahmebewilligung durch die 
Gemeindestraßenverwaltung. Liegt eine solche nicht 
vor, kann von der Gemeinde auch keine Haftung für 
allfällige Schäden durch den Straßendienst (insbesondere 
Winterdienst) gefordert werden. Es ist daher ratsam, 
Zäune und Einfriedungen, die sehr nahe an der 
Straße stehen, vor Wintereinbruch zu demontieren.  

Fahrzeuge des Straßendienstes sind gemäß StVO mit 
gelbrotem Warnlicht (Rundumlicht) gekennzeichnet. 
Dies ist ein Gefahrenhinweis. Laut OGH ist jeder nicht 
bevorzugte Straßenbenutzer (also alle außer Rettung, 
Feuerwehr und Polizei) gegenüber den Fahrzeugen des 
Straßendienstes zu besonderer Vorsicht verpflichtet! 

Gehsteigräumpflicht. Wie jedes Jahr dürfen wir auch heuer 
darauf  hinweisen, dass gemäß § 93 StVO die Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen 
haben, dass die entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als drei Meter vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der 
Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in der Breite von einem Meter zu säubern 
und zu bestreuen. Auch haben die Grundeigentümer 
dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt werden.

Wie seit vielen Jahren wird die Stadtgemeinde 
auch heuer die Grobreinigung der Gehsteige als 
Serviceleistung für die Bewohner und Gäste vornehmen. 
Dadurch wird jedoch der Liegenschaftseigentümer 
von seinen Pflichten weder entbunden, noch 
übernimmt die Gemeinde irgendeine Haftung.

Wir werden auch heuer wieder bemüht sein, der weißen 
Pracht zu Gunsten des Fahrzeug- und Fußgängerverkehrs 
Herr zu werden. Helfen Sie bitte – vor allem auch durch 
Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen – dabei mit! 

� Dr. Joachim Schuster
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Sprechtage
Kammer für Arbeiter und Angestellte
15.12., 29.12.: 10 – 12.15 Uhr,  
AMS, Sießreithstraße 162,  
Terminvereinbarung notwendig (05 7799-4000) 
Pensionsversicherungsanstalt
6.12., 20.12.:11.30 – 15 Uhr,  
PVA Bad Aussee, 
bitte um telefonische Voranmeldung 
unter Tel. 03622 52581
Steiermärkische Gebietskrankenkasse 
Außenstelle Bad Aussee 
Montag und Donnerstag, 7 – 14 Uhr
Sozialversicherungsanstalt 
der gewerblichen Wirtschaft
13.12., 17.1., 14.2.: 8.30 – 12.30 Uhr
ehem. WKO Bad Aussee, Wiedleite 101
Sozialversicherungsanstalt der Bauern
19.12.: 13.30 – 15 Uhr
Rathaus, 1. Stock, Stadtratszimmer
Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
15.12.: 10 – 12 Uhr
Stmk. GKK, 8940 Liezen, Ausseer Straße 42 a
BVA Versicherungsanstalt öffentl. Bediensteter
20.10.: 10 – 11 Uhr
Rathaus, 1. Stock, Stadtratszimmer
Siedlungsgenossenschaft Ennstal
12.1., 9.2.: 10 – 11 Uhr, Rathaus

Wirtschaftskammer
jeden Dienstag 8 – 16 Uhr
ehem. Büro der WKO Bad Aussee 
Sozial- und Jugendwohlfahrtsreferat
7.12., 4.1., 1.2.: 9 – 12 Uhr
Bürgerservicestelle der BH Liezen 
Straßenmeisterei Bad Aussee, Parterre
Familienberatung
(Aussprache, Therapie, Rechtsberatung) 
jeden Donnerstag: 16.30 – 18.30 Uhr
Bürgerservicestelle der BH Liezen 
Straßenmeisterei Bad Aussee, Parterre
Mutter- und Elternberatung
Dipl.-Hebamme Brigitte Winter 
und DSA Gusti Zechner
jeden 3. Mittwoch im Monat: 9 – 11 Uhr
Villa Minna, Stadtkindergarten
Psychosoziale Beratungsstelle Bad Aussee
Bahnhofstraße 132, Journaldienst Gröbming: 
Tel.: 03685 23848 oder E-Mail: 
journaldienst.groebming@beratungszentrum.at 
Mobile Hauskrankenpflege, 
Heim- und Altenhilfe der Volkshilfe
EL DGKS Gerti Feldhammer
Sommersbergseestraße 394
Mo. bis Fr.: 8 – 12 Uhr
und nach Voranmeldung unter Tel. 03622 50910 
oder gertrud.feldhammer@stmk.volkshilfe.at

Behindertenberatung von A bis Z
27.1., 24.2.: 10 – 12 Uhr, BH Liezen,  
telefonische Beratung und Auskunft
Tel. 0664 1474706 oder 0664 1474704
„b.a.s.“ Steirische Gesellschaft  
für Suchtfragen
jeden Donnerstag: 12 – 13 Uhr
Gebäude ehem. Uni-Markt, 
Andrea Langer, Tel.: 0664 8538853 
ÖZIV Support
Beratung für Menschen mit Behinderung,  
Supporterin Christina Strobl
Tel.: 03862 22465-16 oder 0699 15660002
Hospizverein
Beratung für chronisch Kranke  
und pflegende Angehörige  
Tel.: 0664 6362322 oder 0664 1437031
Rat und Hilfe für Herzpatienten
Österreichischer Herzverband, Bad Aussee
Dr. Christa Lind, Narzissen Bad Aussee
nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 03622 55300-20
Kriminalpolizeilicher Beratungsdienst 
Bezirkskommando Liezen 
Chefinsp. Josef Strimitzer:	 05 9133 6340 302
Abt.-Insp. Günter Wesner:	 05 9133 6340 112
Gr.-Insp. Hermann Lettner:	 05 9133 6340 112

Ärzte-Ordinationszeiten
Praktische Ärzte

Dr. Nikola Albrecht� Tel.: 03622 50950
Mo., Di., Do., Fr.: 8 – 12 Uhr
Mo., Mi.: 17 – 19 Uhr
Dr. Thomas Fitz� Tel.: 03622 54553
Mo., Mi., Fr.: 8 – 12 Uhr
Di., Do.: 8 – 10, 16 – 19 Uhr
Dr. Thomas Preimesberger 
� Tel.: 03622 52411
Mo. bis Fr.: 8 – 11.30 Uhr
Di.: 15.30 - 17 Uhr, Do.: 18 - 19 Uhr
Dr. Pia-Katharina Edlinger�  
� Tel.: 03622 53303
Mo., Mi.: 7.30 – 11.30, 17 – 18 Uhr
Di., Fr.: 7.30 – 11.30 Uhr
Do.: 11 – 13 Uhr
Dr. Claudia Wallner� Tel.: 03622 71687
Mo., Di., Do., Fr.: 8 – 12 Uhr
Mi.: 16 – 18 Uhr
Dr. Iris Schubert� Tel.: 0664 3490123
nach Vereinbarung

Zahnärzte
Prim. Dr. Siegmund  
Döttelmayer, MDSc� Tel.: 03622 54818
nach telefonischer Vereinbarung
Dr. Franz Kalhs� Tel.: 03622 54022
Mo.: 8 – 14 Uhr
Di., Do.: 8 – 12, 17 – 20 Uhr
Mi:. 8 – 13 Uhr, Fr.: 8 – 12 Uhr
Dr. Michael Laserer� Tel.: 03622 52150
Mo., Do., Fr.: 8 - 12,  
13.30 - 17.30 Uhr, 
Di., Mi.: 8 – 12, 18 – 20 Uhr
Dr. Wolfgang Laserer�Tel.: 03622 52150
Mo., Mi.: 8 – 12, 13 – 17 Uhr
Di., Fr.: 8 – 12 Uhr
Do.: 8 – 12, 18 – 21 Uhr
Dr. Walter Walcher� Tel.: 03622 52377
Mo., Di., Do.: 7.30 - 12, 13.30 - 17 Uhr 
Mi., Fr.: 7.30 – 13 Uhr

Kurärztin Narzissen Bad Aussee
Dr. Christa Lind� Tel.: 03622 55300-20
Mo. – Do.: 8 – 12 Uhr

Gynäkologen
Dr. Michael Bayr� Tel.: 03622 52270
Mo.: 9 – 13, 14 – 17 Uhr
Di.: 9 – 13 Uhr, Mi.: 15 – 19 Uhr 
Do.: 9 – 13 Uhr, Fr.: 9 – 11 Uhr
Dr. Ute Gaiswinkler�Tel.: 03622 52031
Mo.: 7.30 – 11.30 Uhr,  
Di.: 7.30 – 13.30, 15 – 17.30 Uhr 
Mi.: 10 – 14 Uhr  
Do.: 7.30 – 11 Uhr  
Fr.: 7 .30 – 10 Uhr

Internistin
Dr. Gerlinde Lindner,�Tel.: 03622 53054
Di., Mi., Do., Fr.: 8 – 12 Uhr
Mo., Do.: 15 – 17 Uhr

Orthopäde
Dr. Maximilian Schubert
nach Vereinbarung� Tel.: 0664 1228057

Psychiatrie und Neurologie
Univ.-Prof. Dr. Gabriele Fischer
nach Vereinbarung� Tel.: 01 404002117 

Schmerztherapie und Akupunktur
Dr. Diether Ribitsch
nach Vereinbarung� Tel.: 0660 7773321 

Tierarzt
Mag. Michael & Doris Schartel
Notdienst 0 – 24 Uhr�  
Tel.: 03622 52495  
Mo., Di., Mi., Fr., Sa.: 10 – 12 Uhr
Mo. bis Fr.: 17 – 19 Uhr 
und nach tel. Voranmeldung

LKH/Hebammen/Sanitätshaus/Apotheken/Wochenenddienste
LKH Bad Aussee� 52555
Sommersbergseestraße 396
Besuchszeiten: 13 – 16, 17 – 18 Uhr 

Gesundheitszentrum  
Ausseerland� 0800 312235
Mo.: 8 – 14 Uhr, 
Mi., Do.: 8 - 13 Uhr, Fr.: 8 - 12 Uhr
badaussee@gesundheitszentren.at

Hebammen
Brigitte Winter, 0664 1254208 
Marion Fuchs, 0664 3020573

Sanitätshaus  
Orthofit� 0720 31600511
Altausseer Straße 74
Mo. bis Fr.: 8 – 13, 14 – 18 Uhr 
Sa.: 9 – 12 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apothekennotruf  (Auskunft): 1455

Sonn- und Feiertag: 10 – 12 Uhr
gerade KW: Narzissen-Apotheke 
ungerade KW: Kur-Apotheke

Kur-Apotheke� 52277 
Mo. bis Fr.: 8 – 12.30, 15 – 18 Uhr 
Sa.: 8 – 12.30 Uhr

Narzissen- 
Apotheke� 0664 2360192
Mo. bis Fr.: 8 – 12.30, 15 – 18 Uhr 
Sa.: 8 – 12.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
Samstag und Sonntag: 10 – 12 Uhr 
Infos unter 0316 818111

Ärzte-Wochenenddienste

3.12./4.12.	 Dr. Albrecht
8.12.	 Dr. Preimesberger
10.12./11.12.	 Dr. Edlinger
17.12./18.12.	 Dr. Wallner
24.12./25.12.	 Dr. Preimesberger
26.12.	 Dr. Fitz
31.12.	 Dr. Edlinger
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Bei prächtigstem Wetter wurde in der 
Weißenbachalm in Bad Aussee  
eine feierliche Almmesse mit  

Pfarrer Franz Brei und der 
Musikkapelle Strassen abgehalten. 

Bürgermeister Franz Frosch, 
Vzbgm. Waltraud Huber-Köberl, 
Vzbgm. Rudolf Gasperl,  
ABI Werner Fischer,  
HBI Thomas Mayerl und die 
Patinnen bei der Fahrzeugweihe 
der FF Strassen

Der beliebte Steinhuber-Steg zwischen
 Stefaniekai und Wiedleite feierte in 

diesem Jahr mit einem Fest seinen 20. Geburtstag. Der Steg
 wurde im Jahr 

1996 von der Unternehmerfamilie Uli und Gerhard Steinhuber errich
tet.

Anfang September fanden beim landwirtschaftlichen Anwesen von  
Bgm. Franz Frosch im Ausseer Ortsteil Weißenbach Dreharbeiten zu mehreren 
Bio-Werbespots von „Ja! Natürlich“ statt. Der erste Spot ist mittlerweile im 
TV zu sehen.

Im Herbst besuchte der Präsident des O
berösterreichischen Landtages, 

KR Viktor Sigl, das Ausseerland. Anläss
lich seines Besuches traf er sich auch

 

zu Gesprächen mit Bgm. Franz Frosch und Vzbgm. Rudolf Gasperl.

Dass Bad Aussee nicht nur eine beliebte Erlebnis- und Einkaufsstadt, sondern auch eine erfolgreiche Sportstadt ist, wurde am 12. November anlässlich der Sportlerehrung der Stadtgemeinde im Kur- & Congresshaus Bad Aussee einmal mehr verdeutlicht. 
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